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98 Sitzung Mittwoch 8 Dezember 1 Uhr
Am Miniſtertiſch v Breitenbach

Der Wagenmangel in Rheinland Weſtfalen
Mit dem Kommiſſionsbericht über die Petitionen von rheiniſch

weſtfäliſchen Bergwerksgeſellſchaften zu den Stockungen im Eiſen
pahngüterverkehr wird die Interpellation der Abgg Dr Köng
und Graf Spee Zentr über die Sperrung des Eiſenbahngüter
verkehrs auf dem linken Niederrhein verbunden

Berichterſtatter Abg Hirſch Eſſen Natl
empfiehlt den Kommiſſ onsantrag die Petitionen der Regierung
als Material zu überweiſen

Inzwiſchen geht ein Antrag Dr Arendt Freikonſ ein
die Petitionen zur Berückſichtigung zu überweiſen mit der Maß

daß mit tunlichſter Beſchleunigung die ſtehenden Anlagen
und das rollende Materia der Staatsbahnen zur betriebsſicheren
Bewältigung auch ſtarf ſteigenden Verkehrs inſtand geſetzt werden

Miniſter v Breitenbach
erklärt ſich bereit die Interpellation ſofort zu beantworten

Abg Dr König Krefeld Zentr
begründet die Jnterpellation Der durch die Verkehrsſperre ent
ſtandene Schaden beträgt viele Millionen und benachteiligt nicht
nur die Jnduſtrie ſelbſt ſondern auch unendlich viele Arbeiter
Der Miniſter hat ja inzwiſchen beruhigende Erklärungen ab
gegeben Die Beteiligten glauben aber daß er ſich zu ſehr vom
Optimismus leiten läßt Die Verkehrszunahme iſt nur zu be
grüßen Jſt aber das Wagenkontingent das die einzelnen
deutſchen Eiſenbahnen zu ſtellen haben auch angemeſſen feſt
geſetzt Der Miniſter hat anerkannt daß die Beamten in dieſer
ſchweren Zeit ihre Pflicht unverdroſſen getan haben Auch ich
möchte von dieſer Stelle den Beamten die vollſte Anerkennung
ausſprechen Der Ausbau der Eiſenbahnen allein genügt nicht
es müſſen die Waſſerſtraßen hinzutreten Jch kann der Eiſen
bahnverwaltung nicht den Vorwurf erſparen die zahlreichen Hin
weiſe auf den rapide ſteigenden Verkehr am Niederrhein nicht
genügend beachtet zu haben Die vortrefflichen Leiſtungen der
Eiſenbahnverwaltung im allgemeinen werden in ganz Deutſch
land anerkannt Die Regierung hat einen Kommiſſar in das
Gebiet geſchickt Jch bitte ihn auch ferner dort zu laſſen und
mit den nötigen Vollmachten zu verſehen

Eiſenbahnminiſter v Breitenbach
Jch erkenne ohne weiteres die weittragende Bedeutung der

Betriebsſtörungen im Ruhrrevier an Wenn ich auch in der Be
urteilung von Einzelheiten von dem Berichterſtatter und den Jnter
Zellanten abweiche ſo kann ich doch mit ihnen feſtſtellen daß dieſe
Störungen für die betroffenen Gebiete eine Kalgmität geweſen
ſind Zahl mäßig dieſe Kalomität zu begrenzen iſt außerordent
ich ſchwer und geradezu gefährlich So hat der Vorredner den
Ausfall der fiskaliſchen Bergverwaltung auf etwa 20 Millionen
eziffert während er nach meinen Feſtſtellungen etwas über eine
Million beträgt Einiges wird ja nach Behebung der Verkehrs
ſtockung wieder eingebracht werden konnen aber unbeſtreitbar iſt
ein Schaden eingetreten Anders ſteht es allerdings mit den Lohn
ausfällen deren Höhe mir auch mit etwa 10 Millionen angegeben
iſt Arbeitgeber und Arbeitnehmer haben ſchwer gelitten und die
Verwaltung iſt verpflichtet mit alen ihren Kräften für die Be
ſeitigung der Störung zu ſorgen und ihrer Wiederholung vorzu
beugen Die Anß auung der Güterwagen war ſo gefährlich ge
worden daß wir eine einſchneidende bedauerliche Maßnahme er
greifen mußten wie ſie die gänzliche Verkehrsſperrung
arſtellt Die Folge dieſer Sperrung war zunächſt daß allerdings

die Bahnhöfe frei wurden Aber was wir befürchtet hatten trat
ein Andere Bahnen wurden überlaſtet die bisher zur Zufrieden
heit gearbeitet hatten ſo die Bahn auf dem rechten Rheinufer
und andere Bahnen

Dieſe Belaſtung ergab ſich nicht allein aus der Umkeitung von
üterzügen ſondern auch daraus daß nachdem der Abſatz nach

dem Mittelrhein eingeſchränkt werden mußte er ſich nach anderen
Richtungen wandte Namentlich die Verkehrsſtörungen vom Oſten
her führten zu ganz gewaltigen Anſtauungen auf den Bahnhöfen
des Bezirks Elberfeld Die Folge dieſer Stauungen iſt in erſter
Linie eine außerordentlich verlangſamte Wagengeſtellung Jnwie
weit ein Manko an Wagen vorhanden war läßt ſich ſehr ſchwer
beurteilen Eine weitere Folge war daß die Leiſtungsfähigteit
der großen Rangierbahnhöfe außerordentlich zurückging und daß
große Unregelmäßigkeiten in dem Güterzugfahrplan eintraten Die
Züge blieben lange auf den Stationen liegen Daraus ergab ſich
eine ganz ungenügende Ausnutzung des Lokomotiven und Zug
begleitungsperſonals Wir haben daher aus den Bezirken die
nicht von der Verkehrsſtörung betroffen waren Lokomotiv und
Zugbegleitungsperſonal herangezogen Für dieſe Mehrbean
pruchung iſt das Perſonal entſchädigt worden und zwar wie

r mitgeteilt iſt durchaus in zufriedenſtellender Weiſe Dieſe
Entſchädigungen werden 700 000 Mk beanſpruchen Beifall

Jch möchte auch bei dieſer Gelegenheit nochmals anerkennen
wie pflichttren das Perſonal geweſen iſt und wie
S für die ſchwere Situation in der ſich die Verwaltung befand
volles Verſtändnis gezeigt hat Beifall Nach erneuter ſorg
fältiger Erwägung kann ich unter Benutzung aller mir inzwiſchen

Kenntnis gebrachten Tatſachen und Zahlen nur feſtſtellen
ab dieſes außerordentliche Vorkommnis darauf zurückzuführen
ſt die Verkehrsentwicklung im ganzen Lande bis zum Be
r der Störung und auch heute noch gang ungewöhnlich war
n jede Schätzung überſteigt Trotzdem hat die Eiſenbahnver

i tung bis in den Oktober hinein den Verkehr glatt abwickeln
nnen Der Miniſter gibt hierauf gablenmätige Angaben über

Wo Wachſen des Verkghrs und über den dadurch e
rer man el Jch bitte nicht zu verkennen daß wir int Ruhr
habe Renſo wie in Oberſchleſien erheblich mehr Wagen geſtellt
e J im Vorjahr und erſt als in Oberſchleſien die Rüben

Mat vollem Gange war kam es zu einer Mindergeſtellung
rühe n wendet ein ſolche Verkehrsſteigerungen haben wir auch
i fü habt beſonders in den Jahren 1903 und 1906 Aber
eb haft niemals eine Verkehrswelle von ſolcherbahn aftigkeit wie ſetzt Allerdings muß ſich die Eiſen

nehme riegltung ſo einrichten daß ſie auch große Wellen auf
Verr kann Dieſe Abſicht wird aber erſchwert wenn eine

n er welle eine ſolche Länge hat wie jett Dabei ſind
e einzelnen Stellen noch viel weitgehendere Forderungen ge

anderer führe das an un den Nachweis zu erbringen
Uderordentliches vorgelegen hat und eine Verkehrswelle ein

trat die nach ihrer Höhe und Länge Ungewöhnliches bot Was

ſchaft gezogen Früher iſt leider an den Bahnhofserweiterungen

iſt nun geſcheben um auf eine ſtarke Verkehrsſteigerung vorbereitet
zu ſein Jn den Jahren 1907 bis 1912 haben wir aus Mitteln
des Extraordinariums und der Anleihe nicht weniger als 2 100 000
Mark auſgewendet und von dieſer ungeheuren Summe entfällt
auf das Ruhrrevier mehr als ein Drittel Jn den Jahren bis
1907 haben wir durchſchnittlich 37 Millionen verbaut und in den
Jahren bis 1912 haben wir die Bauleiſtung auf 113 Millionen r
lich geſteigert Wir waren uns alſo klar darüber daß angeſichts
der ſteigenden Bedürfniſſe Ungewöhnliches geſchehen mußte Die
Schwierigkeiten der ſtarken Entwicklung der Eiſenbahnen auf
dieſem Gebiete liegen nicht ſowobß in der Kapitalbeſchaffung
wir haben heute noch 1800 Millionen offenen Kredit und ich ſtelle
ausdrücklich feſt daß in meiner Amtszeit als Miniſter es mir in
allen weſentlichen Fragen nicht ſchwer geworden iſt mich mit dem
Finanzreſſort zu verſtändigen die Schwierigkeiten
liegen vielmehr in der Stcigerung der Bau
leiſtung und darin daß wir gleichzeitig eine große Reihe von
Objekten durchzuführen haben

Jetzt haben wir nach zwei Richtungen vorzugehen Wir
müſſen ſolche Störungen für die nächſten Jahre bermeiden und
unſere geſamten Anlagen noch umfaſſender ausbauen als dies
der Bauplan von 1906 bis 1907 vorſah Was wir für das nächſte
Jahr gebrauchen wird alsbald in einem Nachtragsetat
gefordert werden Etwa 60 Millionen werden dem Miniſter der
öffentlichen Arbeiten als Dispoſitionsfonds zur Verfügung ge
ſtellt und die Aufträge an die Direktionen ſind bereits hinaus
gegangen Hoffentlich wird es gelingen einen großen Teil der
Bauten bis zum nächſten Jahre fertigzuſtellen Es handelt ſich
um den drei und viergleiſigen Ausbau einer Reihe von Strecken
um neue Umſtellbahnhöfe um die Anſchaffung neuer Abfuhr
linien namentlich nach Südweſten u a Sind dieſe Bauten
ausgeführt dann ſind wir bis auf weiteres gerüſtet So ſchwere
Zeiten wie jetzt veranlaſſen den verantwortlichen Miniſter immer
wieder zur Prüfung und Nachprüfung und müßte ich dabei
zugeben daß ein Verſchulden der Verwaltung für dieſe Störungen
vorläge dann würde ich nicht im Zweifel ſein welche Konſequenzen
ich für meine Perſon daraus zu ziehen häkte Jch würde aber
meine Verwaltung nur mit einem unverdienten Makel behaften
wollte ich anerkennen daß hier ein Verſchulden oder eine leicht
fertige Abſchätzung auf ſeiten der Verwaltung vorliegt Nur
eins ſteht feſt daß wir aus dieſem Vorkommnis die Lehre zu
ziehen haben die höchſte Kraft für Verkehrsſteige
rungen einzuſetzen Jetzt fehlt es nicht an herber und
harter Kritik Sie aber meine Herren werden wiſſen wie
lebhaft die Verwaltung beſtrebt iſt vorwärts zu kommen um
ihren großen Zwecken dienen zu köunen Jch darf erinnern
an das was jch früber in der Budgetfommiſſion geſagt babe

Aus dem Bericht der Budgetkommiſſion ergibt ſich daß die
ſchweren Vorwürfe die der Eiſenbahnverwaltung in der Preſſe
zum Beiſpiel in der Nationalliberalen Korreſpondenz gemacht
wurden durchaus unzutreffend ſind Abg Hirſch Eſſen hat mir
am Schluß ſeines Berichts zugerufen Mehr Courggel Nun
an der Courage fehlt es mir nicht aber ich vermiſſe etwas Ge
rechtigkeitsſinn Heiterkeit und Sehr gut rechts Der

Miniſter verweiſt dann darauf daß die Bergwerksverwaltungen
ſelbſt die zu erwartende Verkehrsſteigerung weſentlich unter
ſchätzt haben Sie ſehen daraus daß es nicht berechtigt iſt die
Verwaltung wegen ihrer Schätzungen anzuklagen Wenn Abg
König uns den Vorwurf gemacht hat daß wir zu vorſichtig und
fiskaliſch in der Anſtellung von Perſonal wären ſo erwidere ich
daß wir als 1907 die Konjunktur wieder nachließ ein Betriebs
vperſonal von rund 338 000 Köpfen und damit ein Zuviel von
40 000 Köpfen hatten Wir haben dieſe 40 000 gehalten und einen
Ausgleich dadurch eintreten laſſen daß wir erledigte Poſten nicht
neu beſetzt haben Seitdem haben wir das Betriebsperſonal von
1909 bis 1012 um 40000 Köpfe vermehrt und davon kommen
allein auf die Bezirke Köln Elberfeld und Eſſen 10 000 Wir
werden auch bei zurückgehender Konjunktur wieder ein außer
ordentliches Plus durchzuſchleppen haben Aber eine Ausbeutung
der Arbeitsfraft des Perſonals halte ich für abſolut unzuläſſig
das geht nicht an und liegt mir fern Beifall Wir können
auch nachweiſen daß wir die Arbeitskraft des Betriebsperſonals
von Jahr zu Jahr weniger überanſtrengt haben Durchaus ver
twwerflich würde es auch ſein große Betriebsſtellen mit hoher Ver
antwortlichkeit nicht mit durchaus enſtklaſſigem Perſonal zu be
ſetzen Sehr gut Jch bebalte mir vor in der Debatte weitere
Ausführungen zu machen Beifall

Auf Antrag des Abg v Arntm Züſedom Konſ wird die
Beſprechung der Interpellation beſchloſſen Damit wird auch der
Bericht der Kommiſſion der Beſprechung unterzogen

Aba v Arnim Züſedom Konſ
unterſucht die Frage ob die Eiſenbahnverwaltung ſchuld an der
Miſere ſei und kann dem Miniſter Verfehlungen in diefem Sinne
nicht nachſagen Er hat ſich durchaus an das großzügige Zehn
Jahrprogramm gehalten das er uns vor 6 Jahren entwickelt hat
und dem wir zugeſtimmt haben Man kann doch nicht mehr ver
langen als daß ſich die Verwaltung auf eine Verkehrsſteigerung
einrichtet die von den Meiſtorientierten und Meiſtintereſſierten
als höchſtmögliche in Ausſicht geſtellt wird Sebr wahr rechts
Was iſt aber jetzt zum Zweck dauernder Beſſerung zu tun Die
Unterſtellung der Eiſenbahndirektionsbezirke Elberfeld Köln und
Eſſen unter eine proviſoriſche einbeitliche Leitung muß für die

Dauer eingeführt werden da ſie ſich jetzt bewährt zu haben ſcheint
Wir billigen das Ausbauprogramm des Miniſters Es darf aber
mit dem Erwerb des erforderlichen Geländes für Bahnhöfe Gleif
uſw auch nicht ein Tag gezögert werden Dem Miniſter
ſteht ja dazu der 30 Millionenfonds zur Verfügung Die ange
kündigte 50 Millionenforderung und alles was den Staatsbahn
verkehr für die Intereſſenten unbedingt befriedigend machen wird
werden wir bewilligen Das iſt die ſelbſtverſtändliche Folge der
Verſtaatlichung des Eiſenbahnbetriebs Der Wangenmangel iſt
aber nicht allein in Jnduſtrierevieren eingetreten Die Leiſtungen
des Perſonals ſind durchaus anzuerkennen Was der Miniſter
als Entgelt für die Mehrarbeit der Beamten angeführt hat findet
unſern vollen Beifall Von den vorgeſchlagenen Maßregeln zur
Vorkehr gegen eine Wiederholung der Betriebsſtörungen können
wir der vorgeſchlagenen Beſeitigung des ſtaatlichen
Schleppmonopols nicht zu ſtimmen Dies Schlepp
monopol beruht auf dem Geſetz von 1905 Helfen und beſſern
wollen wir aber nur in geſetzlicher und richtiger Weiſe Dem An
trage Dr Arendt kann ich für meine Perfon zuſtimmen Meine
Fraktion hat noch keine Stellung zu nehmen können n

Abg Dr Friedberg Natl
Die Verkehrsſtockungen haben ſich weit über das Rührgebiet

hinaus ausgedehnt und auch den Perfonenverfehr in Mitleiden

le a e Mi en T See o
häufig am falſchen Ende r worden Die Verhältniſſe haber
ſich unter dem jetzigen Miniſter entſchieden gebeſſert Bei der
Kalamität kommen nicht nur die Intereſſen der Schwerinduſtrie
in Frage ſondern es muß auch für die Kleininduſtrie geſorgt
werden Der Miniſter hat ein Baunrogramm entworfen für die
Ausgeſtaltung des betroffenen Gebreres ich möchte wün ſchen daß
ſolche Projekle uns auch vorgelegt werden Sehr richtigl Es
iſt an der Zeit die Nebenbahnen mehr als bisher zu Vollbahnen
umzubauen Der Verkehr iſt um 25 Prozent etwa geſtiegen Die
Vermehrung der Arbeitskräfte hat damit aber in keiner Weiſe
Schritt gehalten Auch der Aufwand für die Verbeſſerung von
Anlage und rollenden Material iſt nicht entſprechend
gewachſen teilweiſe hat ſich ſogar vorübergehend ein Fallen der
einzelnen Poſitionen geltend gemacht

Das läßt ſich wohl auf eine gewiſſe Beſorgnis zurückführen
den Betriebskoeffizienten nicht ſteigen zu laſſen Ein höherer
Betriebskoeffizient iſt ja aber durchaus nicht immer ein Unglück
Jn der Kommiſſion erntete der Miniſter dafür Beifall daß ohne
erheblich größere Koſten eine weſentliche Betriebsſteigerung
möglich geweſen iſt Jetzt zeigt ſich aber daß unſere Betriebs
mittel nicht genügen Der Eiſenbahnverwaltung iſt die Verkehrs
ſteigerung überraſchend gekommen Dem gegenüber muß ich
betonen daß meine Freunde ſtets für Ausgeſtaltung des Eiſen
hnſyſtems eingetreten ſind Sehr richtig bei den Natlib

Wir haben alſo vollkommen recht bekommen Sehr richtig
bei den Natlib Daher iſt auch unſer Kampf für den Ausbau
er Waſſerſtraßen richtig geweſen Die Ausgeſtaltung wird aber
urch das Schleppmonopol unterbunden Deshalb muß die Frage
des Schleppmonopols nochmals geprüft werden Ein Verſchulden
des Miniſters an der jetzigen Miſere liegt nicht vor Es handelt
ch um eine Sſchuſd der Neraauneunbeit Wir balten wohl alle
den jetzigen Eiſenbahnminiſter für beſonders geeignet für ſei
verantwortungsvolles Amt Lebhafter Beifall

Abg Eickhoff Vp
Die Schädigung der Induſtrie im Remſcheider Bezirk iſt viel

ſtärker als bisher angenommen wurde Einzelne große Betriebe
ſtanden angeſichts des Kohlen und Koksmangels einige Tage vor
der Notwendigkeit die Fabriken zu ſchließen Gewiß kann die
Eiſenbahnverwaltung den Vergleich mit den ausländiſchen Bah
nen aushalten Aber über den Güterwagenmangel klagen wir
doch ſeit langen Jahren Unbeſtreitbar haben früher die Verkehrs
rückſichten unter fiskaliſchen Erwägungen leiden müſſen Auch
der Bedarf an Lokonotiven iſt mehrfach nicht gedeckt worden Da
bei ſind die Lokomotiven im bergiſchen Land vielfach recht minder
wertig Ebenſo ſind die Bahnhofsanlagen dem Verkehr nicht mehr
gewachſen Die neuangekündigten Anlagen ſollten ſo beſchleunigt
werden daß ſie im nächſten Jahre dem Verkehr übergeben werden
können Dem märkiſchen Land fehit namentlich eine direkte V
bindung mit dem weſtfäliſchen Kohlenrevier Vielleicht rheertſich außh die Zuſtändigkeit der Eiſenbahndirektionen zu erhöhen

Auch unſere Kanalpolitik muß großzügiger werden Jnsbefondere
iſt der RheinWeferKanal ſchleunigſt bis zur Elbe fortzuführen
Von Ungeſetzlichkeit hinſichtlich des Schleppmonopols iſt keine Rede
Aber ein beſtehendes Geſetz läßt ſich doch abändern Beifall

Miniſter v Breitenbach
Wir ſind bemüht die Jntereſſen des Verkehrs niemals zu

vernachläſſigen dürfen aber nicht überſehen daß auch finanzielle
Intereſſen des Staates in den Eiſenbahnbetrieb hineinſpielen
Ob Aenderungen der Organiſation vorzunehmen ſind prüfen wir
beſtändig und das Vorkommnis im Ruhrrevier läßt uns abermals
nachprüfen ob weitere Aenderungen notwendig ſind Wir haben
ja bereits eine geſchäftsführende Direktion für die großen Linien
eingeſetzt und unterſuchen ob wir ihr eine noch weitergehende
Vollmacht geben können Es wurde geklagt daß die Ausführung
der Banpläne ſich zu ſehr verzögere Allein die Zuſtändigkeits
frage iſt hier durch das Eiſenbahngeſetz geregelt und es iſt not
wendig den Miniſter bei den Bauplänen mit entſcheiden zu laſſen
Auch durch Grunderwerbsfragen kann der Bau z B eines Bahn
hofs ſehr verzögert werden Einer der Vorredner berief ſich auf
die Nationalliberale Korreſpondenz Aber wenn ich etwas un
gerecht finde ſo dieſe Auslaſſungen die die Dinge geradezu auf

den Kopf ſtellen tMan ſagte weiter unſer Lokomotivpark ſei nicht genügend ent
wickelt Dabei ha ſich di Leiſtungsfäbigkeit unſerer Lokomotiven
faſt verdoppelt Es iſt auch nicht richtig daß wir für die Unter
haltung unſeres Park nicht genüögend ſorgen Abg Dr Friedberg
bemängelt daß wir da Bauprogramm von 1908 nicht veröffent
licht haben Würden wir es tun ſo würde uns die Spekulation
den zu erwerbenden Grund und Boden ins Ungemeſſene verteuern
Man empfahl eine direkte Verbindung von Schwelm mit Köln aber
dieſes Projekt iſt der Wuppertallinie nicht ebenbürtig und es wäre
nicht möglich auf der eimpfohlenen Linie eine leiſtungsfähige
Hauptbahn durchzubringen Die Fühlung mitden Jnter
eſſenten verſäumen wir vicht Eine wichtige Frage
bleibt ob es n möglie iſt durch beſ ndere Vergünſtigungen den
Verkehr der ſich in die Herbſtmonate drängt zeitlich zu verſchieben
Das ließe ſich nur durch Tarifermäßigungen machen und die
müßten ſehr hoch ſein Die Frace hat eben erhebliche finanzielle
Bedenken So ſchön der Gedanke auch iſt ſo wenig iſt er durchführ
bar Beifall

Abg Ströbel Soßz
Die Unzulänglichkeit unſerer Verkehrsmittel hat den

Arbeitern im Jnduſtrierevier einen Lohnausfall von 12 Millionen
Mark gebracht Das iſt geradezu eine Kataſtrophe verurſacht
nicht durch den Verkehr ſondern durch die Kurzſichtigkeit der
Eiſenbahnverwaltung Die endloſen Ziffern des Miniſters be
weiſen nichts Jch weiß nicht ob die Jnduſtrie dem Miniſter
Pardon geben wird Auf der Konferenz in Eſſen hat man ihn
wahrlich nicht gut behandelt Das Perſonal der Eiſenbahnen
reicht nicht aus Und dabei hat der Miniſter Sorge wie das
angeblich überreiche Heer der Beamten beſchäftigt werben ſoll
wenn die Konjunktur einmal ſinkt Nicht nur die Arbeiter
ſondern auch die Kleingewerbetreibenden haben unter dem
Wagenmangel gelitten desbalb darf der Wagenmangel keine
chroniſche Einrichtung werden Die Erklärun des Eiſenbahnminiſters bieten Sierfür keine Gewähr Die Lohnverhält

niſſe der Eiſenbahnarbeiter und die Gehälter der Unterbeamken
ſind immer noch gang unzureichend Neben einer Vermehrung
des rollenden Materials und Durchführung der Neubauten muß
vor allem dem Perſonal werden was es zu einer würdigen
Exiſtenz bedingt Beifall bei den Sog

Eiſenbahnminiſjer v Breitenbach m
muß mich entſchieden dagegen verwahren daß die Verwathe W cerugent für ihre Beamten forge Seit 1906 haben

die Werkſtättenarbeiter und die Betriebs und Bahnunterhaltungs
ar eine Lohnſteigerung von ehwa 200 Mk ecfahren Die Ver



S hal die Intereſſen ihrer Arbeiter voll berücſichtigt Sehr

Ein wird angenommen Nach dem Antrag
Dr Arendt Freikonſ werden die Petitionen zur Berückſich
tigung

Nächſte Sitzung Mittwoch 12 terpellationen über dieWingzernot und die Beſchränkung e der Feuer
wehrmänner

Schluß 4 Uhr

Mvb Deutſcher Reichstag
75 Sitzung Dienstag den 8 Dezember

Am Tiſche des Bundesrats Delbrück Kühn Liseo
Caſpar

Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

Kurze Anfragen
Abg Dr Müller Meiningen Vp

frägt an Werden die verbündeten Regierungen noch in der lau
en Seſſion einen Theotergeſetzentwurf vorlegen

Miniſterialdirektor enDie Grundzüge für ein Theatergeſetz ſind ausgearbeitet uwerden in den mchten Tagen den Kreiſen der Jntereſſenten

alſo den Bühnenunternehmern und Angeſtellten zu einer Prüfung
zugehen Gleichzeitig wird eine Veröffentlichung des
L Entwurfs ſtattfinden Bevor die verbündeten Regierungen eingeladen werden dazu Stellung zu nehmen
wird den Kreiſen der Beteiligten nochmals Gelegenheit gegeben
werden zu dem Entwurf ihrerſeits Stellung i nehmen Es
werden im Anfang Januar aus den Kreiſen der Bühnen
mitglieder und Unkernehmer Vertreter zu einer Beſprechung
einberufen werden Von dem Fortgang e Verhandlungen
wird es abhängen wann der Entwurf dem Reichstag vorgelegt
werden wird Beifall

Abg Mumm Wirtſch g
fragt an Jſt dem Herrn Reichskangler bekannt daß nach den
geſetzlichen Beſtimmungen das Bühnenweihfeſtſpiel

Parſifal demnächſt ſchutzfrei wird und daß weite Kreiſe
unſeres Volkes für eine reichsdeutſche Geſetzesbeſtimmung ſowie
für eine internationale Konvention eintreten um ungeeignete
Darbietungen dieſes Feſtſpiels zu Erwerbszwecken unmöglich
zu machen Heiterkeit

Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Lisco
Es iſt dem Herrn Reichskanzler bekannt daß das

Bühnenweihfeſtſpiel Parſifal demnächſt ſchutzfrei wird Große
Heiterkeit Es iſt dem Herrn Reichskanzler weiter bekannt daß
nach den Beſtimmungen der S 29 34 des Geſetzes vom 9 Juni
1901 der Schutz der veröffentlichten Werke Richard Wag
ners mit dem Ablauf des nächſten Jahres endet Erneute
Heiterkeit Es iſt dem Reichskanzler ebenfalls be
kannt Heiterkeit daß von verſchiedenen Seiten eine Er
weiterung des Schutzes der veröffentlichten Werke Richard Wag
ners über die nach dem geltenden Rechte beſtehenden Grenzen
hinaus angeſtrebt wird Zu der Frage ob Maßnahmen des
Reiches im Sinne dieſer Beſtrebungen angezeigt und erfolgver
ſprechend erſcheinen haben bisher die verbündeten Regierungen
keine Stellung genommenl Erneute große Heiterkeit

Abg Dr Liebknecht Soz
fragt an Jſt der Herr Reichskanzler bereit Auskunft darüber
zu geben ob und welche Maßregeln getroffen und geplant ſind
um das Gebiet des deutſchen Reiches gegen die Einſchlep
pung der Cholera aus dem Balkan zu ſchützen und ob
und inwieweit die Reichsregierung zu dieſem Behufe ein gemein
ſames Vorgehen mit den Regierungen anderer Staaten in die
Wege geleitet hat

Miniſterialdirektor Dr v Joncquidres
Nach den vorliegenden Nachrichten iſt die Cholera in

dem türkiſchen Heere vor Konſtantinopel aufgetreten doch
fehlen genaue Angaben über ihre Verbreitung Jn Konſtan
tinopel ſelbſt ſind in der Zeit vom 5 bis 25 November 615 Er
krankungsfälle davon 292 mit tödlichem Ausgange feſtgeſtellt
worden Die mehrfach in der Preſſe verbreiteten Nachrichten von
einer Verſchleppung der Seuche nach anderen Orten der Balkan
halbinſel ſind amtlich nicht beſtätigt Angeſichts dieſer Sachlage
die an und für ſich keinen Anlaß zur Beunruhigung
gibt ſind die deutſchen Vertretungen in allen in Betracht kommen
den Städten angewieſen worden dem Geſundheitszuſtand ihres
Amtsbezirks beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden und ge
gebenenfalls über das Auftreten der Cholera ſofort zu berichten
Außerdem iſt daß Schiffe die aus türkiſchen Häfendes n res des Bosporus des Marmarameeres und
des Aegäi Meeres nach deutſchen Häfen kommen nur nach

Unterſuchung zum freien Verkehr zugelaſſen werden
e aus nichttürkiſchen Häfen des Schwarzen und des Aegäiſchen

Meeres ſind der beſonderen Aufmerkſamkeit der Geſundheits
behörden unterworfen

Die Einfuhr von Leibwäſche
gehrauchten Bettzeugen und Lumpen
anderem Anlaſſe bereits verboten Jm Kbrigen unterliegt der
Warenverkehr nicht der Gefahr der Seuche Ein Wareneinfuhrver
bot kommt daher nicht in Betracht ebenſowenig Maßnahmen zur
Ueberwachung des Verkehrs auf Eiſenbahnen da ein unmittel
barer Verkehr mit der verſeuchten Gegend zurzeit nicht ſtattſindet
Aus dieſem Grunde iſt davon abgeſehen worden von reichswegen
di e Ueberwachung der aus der verſeuchten
n eintreffende n Reiſenden anzuordnen eine

getragenen Kleidern
der Türkei iſt aus

Maßregel die erfahrungsgemäß ſchwer durchführbar iſt Ändere
Maßnahmen kommen nach den Erfahrungen der ärgtlichen Wiſſen
ſchaft nicht in Frage Der wirkſamſte Schutz gegen die Seuche
liegt nicht in den Abſperrungsmaßregeln ſondern in der mög
lich ſt vollkommenen Ausbildung der Geſund
heitspoligzei im eigenen Lande Auf dieſer Anſchauung
beruht auch die internationale Uebereinkunft betreffend Maßregeln
g en Peſt Cholera und Gelbfieber vom 3 Dezember 1903 deren

eſtimmungen es überflüſſig machen mit anderen Staaten be
ſondere Vereinbarungen für den vorliegenden Fall zu treffen

die erſſe Leſung des Ekals

Auswärtige Politit
Zweiter Tag

Abg v Payer Vp
Dem Abg Ledebour war die Rede des Kanzlers

gu kurg Auf die Länge eine Rede kommt es nicht an das hat
Ledebour ſckagend bewieſen Sehr richtig u Heiterteit Die
in konzentrier e Form gefaßt Rede des Kanzlers hat die Frage
die heure alle klar formuliert in welchemFallewir unſerem Bundeszenoſſen mit Waffen

ewalt beizuſpringen haben Jn der Sache ſind wir mit der
auswärt Politik des Kanzlers einverſtanden

Bravol Unſere Diplomatie ſoll verſagt haben es liegt aber
bisher keine Tatſache vor die dieſen Tadel beſtätigt Sie war mit

Erfolg bemüht zu vermitteln und den Frieden zu ſchützen Mehr

ne nicht v r 75 dul vereefr mit herbeiworden die werje Zur des Volkes und der
ich kann mit Stolz ſagen grade der Preſſe die

moiner Baxitei naheſteht Sie hat ein feines Verſt
d

d

nis für das gezeigt worauf es ankommt Der Reichskanzler
erſcheint im Saale

Dieſe Haltung berührt wohltuend gegenüber der Nervoſität
die ſich beim Marokkohandel Unſere Preſſe hat ge
hernt daß ſie nicht bloß ein Recht ſondern auch die Pflicht hat
in dieſer Weiſe an dex auswärtigen Politik mitzuarbeiten Den

iedensbeſtrebungen der Regierung ſtehen die Theorien aka
ſch Gebildeter e die im Kriege den Jungbrunnen der zuW e chengteit ver NationenMannhaftigkeit und tionen ſehen Solcheeher die heran wachſende d verwil

dern Sie werden aber genährt von ſolchen die damit auf gewiſſe
Koſten kommen wollen Hätten wir nun damals einen Teil Ma
rokkos genommen ſo müßten wir dort mindeſtens ein Armeekorps
unterhalten Das würde eher eine Schwächung des Vaterlandes
bedeuten Eine richtige Politik muß ihren inneren Wert in dem
Vertrauen haben das andere Völker auf ihre Uneigennützigkeit
und Selbſtbeherrſchung ſetzen Damit kömmen wir auch den
Krieg mit England vermeiden den Herr v Heydebrand ſo

ten wie möglich geführt haben wollte Solche Voreingenommen
eiten müſſen wjr ausrotten Es iſt nicht richtig wenn Geiſtliche

ſich auf den Kanzeln in Kriegsprophezeihungen
gefallen Ebenſo verbitten wir uns das chauviniſtiſche
Treiben früherer Ofſiziete Sie haben im Notfall das
Vaterland zu verteidigen aber nicht zu beſtimmen wann das ge
chehen ſoll Das iſt Sache der Regierung und der Volksvertretung

uld trägt auch die Senſationspreſſe mit ihren ungeſichteten und
maßloſen Nachrichten Sie hat den Königsberger Erlaß des Reichs
kanzlers nötig gemacht der nicht für die politiſche Bildung unſeres
Volkes ſpricht Auch die Häufung von Volksverſamm
lungen trägt nicht zum Frieden bei J

ir machen keine frivole und kriegsluſtige Politik gegen die
wir proteſtieren müßten Dasſelbe gilt von den politiſchen Kon
greſſen die recht gut gemeint ſein mögen aber doch anders
wirken Der Baſeler Kongreß mutete z B nach der Schilderung
des Abg Ledebour wie eine Art Miſſions feſt an Heiter
keit Die Reden im Ausland können außerdem zu leicht falſch
verſtanden werden wie Scheidemann in Paris erfahren mußte
Damit wirft man die Scheiben des Weltfriedens ein Erfreu
licherweiſe ſcheint der Dreibund zu neuem Leben er
wacht Jn der Balkanfrage ſind wir einig daß wir nicht ohne
Grund von Oeſterreich in den Krieg hereingezogen werden dürfen
wir fechten nur für wichtige Lebensintereſſen Der Dreibund
iſt für den europäiſchen Frieden Oeſterreich konnte die maß
loſe Sprache der Serben ertragen weil es als Groß
macht und Mitglied des Dreibundes nicht in den Verdacht kommen
konnte es aus Angſt zü tun Heute können gute oder auch
ſchlechte Diplomaten es nicht mehr unternehmen ohne oder
gegen den Willen der Völker einen Krieg zu entzünden
Das iſt erfreulich ebenſo twie das daß heute keine Großmacht
mehr an Landerwerb auf dem Balkan denkt Noch vor einem
Menſchenalter war das nicht möglich Das Schweigen des
Grafen Kanitzz über Marokko läßt vielleicht ſchließen daß
man auf jener Seite noch immer antiengliſch denkt Welchen
Schaden hätte die Politik Heydebrands angerichtet
wenn die Engländer nicht vernünftiger geweſen wären Wir
haben unſere Rüſtung vervollſtändigt wenn mehr nötig wird
wird die e ſchon kommen Die Welt wartet mit
Sehnſucht auf die Entwicklung der Balkanländer unter den
neuen Verhältniſſen Hinter der Friedenspolitik der Regierung
ſtehen alle Parteien mit Ausnahme vielleicht Ledebours
der ſo lange geſprochen hat daß nicht ganz herausgekommen iſt
wohin er zielte Heiterkeit Er hat ſonſt einen Widerwillen
anzuerkennen daß die Regierung etwas recht gemacht hat Aber
hinſichtlich des Friedens wird er ihr Gegner nicht ſein Wenn
die Regierung wie bisher mit kaltem Blut und Feſtig
keit den Frieden wahrt ſo wird die faſt ausnahmsloſe Mehrheit
Ja Volkes hinter ihrem Rücken ſtehen Lebhafter
Beifa

Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Zimmermann
Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts iſt heute leider

verhindert perſönlich hier zu erſcheinen Jn ſeiner Vertretung
möchte ich auf eine Frage Antwort geben die geſtern der Abg
Spahn an uns c hat und die allgemeines Intereſſe haben
dürfte Es handelt ſich um die Frage ob der ſpaniſch
franzöſiſche Marokko Vertrag unſere Jntereſſen ver
letzt Jch bin in der Lage dieſe Frage ver nei nen zu dürfen
Wie Jhnen bekannt iſt dieſer Vertrag vor kurzem unterzeichnet
worden Er bedarf zu ſeiner Rechtsverbindlichkeit zunächſt der
Annahme ſeitens der geſetzgebenden Faktoren beider Länder Die
beiden Regierungen haben uns den Vertrag vertraulich
zur Kenntnisnahme mitgeteilt und uns in die Lage
verſetzt ſeine Beſtimmungen zu prüfen und unſeren Standpunkt
zur Sprache zu bringen Die Prüfung hat das Ergebnis ge
zeitigt daß der Vertrag mit unſerem Marokko Abkommen mit
Frankreich vom 4 November 1911 durchaus vereinbar iſt daß er
beſonders wie dieſes Abkommen an der wirtſchaftlichen Gleich
berechtigung in Marokko und an der wirtſchaftlichen Ungeteiltheit
und Ernheit des Gebiets feſthält Nur in zwei an ſich unbedeuten
den Punkter hat uns der Vertrag zu Beanſtandungen Anlaß ge
boten und zwar wohl weſentlich infolge einer etwas undeutlichen
unpräziſterten Ausdrucksweiſe des Textes Wir haben unſere
Bedenken in Paris und in Madrid zur Sprache

ebracht und haben in einem Punkte bereits Erklärungen er
lten die unſere Bedenken erledigen Ueber den zweiten Punkt

ſchweben noch Erörterungen und ich bin ſelbſtverſtändlich nicht in
der Lage bei dem vertraulichen Charakter der ſpaniſch franzöſiſchen
Mitteilungen und da es ſich um einen ſchwebenden Meinungsaus
tauſch handelt genauere Auskunft zu geben Jch glaube aber heute
ſchon der Zuverſicht Ausdruck geben zu können daß auch dieſer
Wanne 45 einer für uns befriedigenden Weiſe geregelt werden wird

eifall
Abg v Trampezynski Pole

Deutſchland hat die türkiſche Mißwirtſchaft viel zu lange
unterſtützt Dieſe hat die meiſten europäiſchen Kriege der letzten
Jahrzehnte veraniaßt Gegen den Willen der Völker laſſen ſich
heute nicht mehr Kriege verhindern oder Bündniſſe aufrecht
erhalten Die preußiſche Enteignungspolitik muß das polniſche
Volk erbittern Sie iſt die Krone aller preußiſchen
Schändlrchkeiten Präſident Kämpf ruft den Redner
zur Ordnun Für die Freiheit Albaniens treten Sie alle
ein aber zur Unterdrückung der Polen iſt Jhnen jedes Mittel
recht Beifall bei den Polen

Abg Dr David Soz
Die Abgg Baſſermann und Payer haben die öſterreichiſche

Politik eine friedliche gerannt aber es iſt doch kein Zweifel

daß in Wien a l che Kriegspartei exiſtiert die ſich an die Perſon des Erzherzogs Franz
Ferdinand anlehnt Ein deutlicher Beweis dafür ſind die Aus
laſſungen in der Oeſterreichiſchen Rundſchau dem Mundſtüch

des r im Anſchluß an den Beſuch des Ergzherzogs bei
Kaiſer heim in SpringeDagegen wendet ſich das Berliner Tageblatt und
zwar gerade in dem mit T W gezeichneten Artikel aus dem
geſtern der Abg Schultz eine Stelle verleſen hat Hört hört ber
den Sog Der Artikel richtet ſich gegen gewiſſe Wiener Heiß
ſporne und meint daß der deutſche Bruder das Recht hat
Oeſterreich einen Rot zu erteilen Das hat Herr Schultz ver
ſchwiegen Er hat nur verleſen was in der Zertungspolemik her
über und hinüber gegangen iſt Alſo in dieſer Frage deckt ſich die
Auffaſſung des Berl Tagebl mit der Auffaſſung des Vorwärts

Wir Sozialdemokraten ſindfürbas Bäündnis
mit Orſte re ich Wit ſind auch für die Aufrechterhaltung
des Dreibundes Aber der Dreibung war ein reiner TDefenſiv
vertrag gegenüber ruſſiſchen Drohungen auf dem Berliner Kongreß a dem Veerrag t feſtgelegt daß der Dreibund

für den Aggreſſivfall hinfällig iſt Hört hört b dBismarck darf man ſich berufen Denn Bismarck war gut
faſſung und ha mit Rußland einen geheimen Rü e
vertrag abgeſchloſſen des Jnhalts wenn Oeſterreich einmal
Rußland angreifen ſollte Deutſchlond wohlwollende Reutralit
bewahren werde Hori börtl b d Soz Und n etCeſterreich Serbier angreifen ſollte und Rutzland kommt Sertig

lfe ſo ſind wir auf Grund des Dreibundvertrages nicht n
pflichtet Oeſterreich zu helfen Zuſtimmung b d Soz r

Das iſt die einzige Friedensgarantie die wigegenüber der öſterreichiſchen Kriegspartei haben Dieſe Sarg
tie wollen wir uns nicht nehmen laſſen Herr Spahn hat ſie r
wegzureden verſucht und dieſer Verſuch erklärt ſich wohl
Zuſammenhang zwiſchen dem Zentrum und der Krieges
bartei in Wien Unruhe im Zentr Wir wollen terenZweifel darüber laſſen daß unfer Sündnis mit Oeſterreich ein
Grenze hat Unſere Auffaſſung deckt ſich da völlig mit der des
Grafen Kanitz Heiterkeit Ueberhaupt ſind wir faſt in allen
Punkten mit dem Balkanprogramm des Grafen Kanitz ei
ſtanden Hört hört im Zentr Uns in die unbedingte Gefolg
ſchaft Oeſterreichs zu begeben können wir vor dem deutſchen Volke
nicht verantworten Daß die Serben einen Hafen an der Andrig
haben wollen iſt durchaus nichts ſo Unerhörtes Es wurde
ihnen früher ausdrücklich verſprochen und auch Herr
Baſſermann war früher dafür Aber er fiel umals ſich geſtern Graf Kanitz auf ihn ſtützen wollte Stürmiſche
Heiterkeit Graf Kanitz iſt für den ſerbiſchen Hafen an der
Adria Herr Baſſermann iſt dagegen Der Reichstag iſt ſich in
dieſer Frage alſo nicht einmal einig und das allein beweift daß
wegen dieſer Frage kein europäiſcher Krieg geführt werden darf
Sehr wahr b d Soz Baſſermanyn meinte man müſſees Oeſterreich er beſtimmen was ſeine vitale

Intereſſen verlangten und was nicht Nein das iſt nicht richtig
Der Begriff vitale Jntereſſen iſt wandelbar Früher galt die
Erwerbung des Sandſchack als eine Lebensfrage für Oeſter
reich Heute ſpricht kein Menſch mehr davon wohl aber ſpricht
man vom Schandſack Heiterkeit Selbſt die Tägl Rund
ſchau das führende Blatt der deutſchen Kriegs
hetzer hat es für unglaublich erklärt wir wegen eines
ſerbiſchen Adriahafens unſere Soldaten ins Feld ſchicken ſollen
Die öſterreichiſche Kriegspartei iſt dort zugleich die klerikale
Partei und ſie will naturgemäß eine Verſtärkung der habsburgi
ſchen Dynaſtie aber auch der römiſchen Hierarchie Sehr richtig
links Lachen i Zentr

Wenn wir uns gegen die öſterreichiſche Kriegspartei wenden
ſo wollen wir damit in keiner Weiſe den Jntereſſen
Rußlands dienen Dieſe Unterſtellung weiſen wir zurück
Wohl aber liegt eine deutſch engliſche Spannung im Jntereſſe
Rußlands Wir freuen uns über die geſtrige Erklärung des
Staatsſekretärs von Kiderlen Nur Herr Baſſermann mußte ſein
notionalliberales Waſſer in den Wein der Kiderlenſchen England
hoffnungen gießen Heiterkeit Dieſe Baſſermannſche
Politik der Aufrechterhaltung der feindſeligen Stimmung
zwiſchen England und Deutſchland iſt für unſer geſamtes Wirt
ſchaftsleben ſo unſagbar gefährlich Daher Freundſchaft
mit England Herr Baſſermann aber ſprach zweimal vom
bevorſtehenden Tag der Abrechnung zwiſchen dieſen beiden Län
dern Das iſt keine nationale Politik ſondern eine national
ſchädliche Politik Wenn ſich die Weſtmächte zerfleiſchen
den Vorteil werden die Slawen haben Auf dem Balkan haben
wir nur wirtſchaftliche Jntereſſen Der neue Zuſtand dort iſt
ein Fortſchritt leider iſt er durch einen Krieg herbeigeführt wor
den Der Zuſammenbruch der Türkei iſt eine Folge des dortigen
Junkerregiments Lachen rechts Auch das mandſchu
riſche Junkerregiment iſt ja zuſammengebrochen Ueberall geht
es mit dem Junkerregiment zu Ende hoffentlich recht
bald auch in Oſtelbien Lachen rechts Kriege werden geführt im
Intereſſe der Panzer und Kanoneninduſtrie und die iſt inter
national Jhre Preſſe wagt es im Namen des deutſchen Volkes
zu ſprechen Welch plumper Schwindel Das
muß dieſe Kriegsinduſtrie in eigene Regie nehmen Wir ſind be
geiſterte Anhänger des Weltfriedens Die Worte Scheidemanns in
Paris hat man böswillig entſtellt Wenn Chriſten den Krieg
predigen ſo iſt das eine Heuchelei Die alten reli
giöſen Werte ſind im Abſterben ſie verfaulen inner
Iuch Große Unruhe Wenn man Chriſt iſt nicht nur Sonn
tags in der Kirche dann muß man es auch in der Praxis zeigen
Jch habe aber keine Proteſtrufe von den Kanzeln gegen die
Menſchenſchlächtereien auf dem Balkan gehört

Jch habe mich gefreut daß ich in Baſel wieder in eine
Kirche gekommen bin ins Münſter Das war eine der
ſchönſten Stunden meines Lebens als die Glocken läuteten die
roten Fahnen wehten und Orgelklang die Sendboten der Völker
begrüßte die den Frieden verkündeten und als die ſ5 ia
liſtiſchen Kanzelredner die glaubensloſen Menſchen das W ort
nahmen Dr Spahn erklärte die Stifter des Münſters wären
nicht einverſtanden geweſen mit dieſer Verwendung des Münſters
Der Stifter derchriſt lichen Religion hätte uns aber
ſeine Stimme gegeben Die Völker ſind nicht mehr willenloſe
Trabanten der Kriegsintereſſenten Es iſt ein Maſſengebot der
erwachenden Völker Friede auf Srden und den Menſchen
ein Wohlgefallen Beifall der Soz

Abg Fürſt zu Löwenſtein Zentr
Für die Oeſterreichiſche Rundſchau lehnen wir jede Ver

antwortung entſchieden ab Sehr richtigl im Zir Die hohe
Kirchenpolrtik Dr Tavids zu begreifen bin ich nicht ſcharf
ſinnig genug Jch verſtehe nicht was die Frage ob Durazzo ein
ſerbiſcher oder albaneſiſcher Hafen wird mit den Eroberung
gelüſten der römiſchen Hierarchie zu tun hat Jch ſtelle mich nicht
ſo dumm ich bin es wirklich Großze Heiterkeit Die kindliche
Auffaſſung als ob Deutſchland für einen öſterreichiſchen Adria
hafen oder ein unabhangiges Albanien den Krieg riskieren wolle

veſteht im Volke nicht Den hundertmal benagten
Knochen des pommerſchen Grenadiers könnte endlich einmal
Ruhe gelaſſen werden Heiterkeit Die Friedenspolitik Kiderlens
haben die wohlgerüſteten Herren v Tirpitz und Heeringen er
möglicht aber auch der Schatzſekretär Kühn der die Mittel dafür
vereit hat Wir haben ſie ihm freilich bewilligt Große Heiter
teit Auch die Sogialdemokratie würde einen Krieg für die
Freiheit führen Sehr richtigl b d Soz Es handelt ſich alſo
nur darum ob Sie beſtimmen ſollen ob und wann dieſer Krieg
zu führen iſt Ten auswärtigen Krieg durch eine Revolution
m Jnnern verhindern zu wollen iſt das kranke Beiſpiel für
eine Austreibung des Teufels durch Beelzebub Sehr richtig
Die deutſche ſozialdemokratiſche Frattion
ſoll ſich offen und mit luckenlojſer Deutlichkeit
erklären ob und wie ſie einen Krieg Deutſchlands
durch die Revolution verhindern wolle Das iſt W
ihren Wählern ſchuldig Um den Herren da die Debatte bal
ſchließen wird Gelegenheit zu geben dieſe Frage ſofort in einer
verſönlichen Bemerkung zu beantworten kleide ich ſie in m
perſönlichen Angriff Herr Ledebour Eie und Jhre Freund
wollen nach den Veſchlüſſen des Baſeler Kongreßes einen r
Deutſchlands durch eine innere Revolution hindern Gro
Heiterkeit Dr Spahn hat die Polen politik nicht wie t
Baſſermann ihn verſtanden hat als eine internationg x

bezeichnet Auf der bevorſtehenden internationa e
onferenz möge es die deutſche Regierung als ein nobile ofen

anſehen dafür einzutreten daß die religiöfe Freihen
auf dem Balkan gewahrt werde Auch für die Armenier die ſe
Jahrzehnten Ungeheures gelitten haben muß der Kongreß TerEs iſt bedauerlich daß nicht auch die Zuſtände anderer Län n

auf der Konferenz beraten werden können ich erinnere nur ar
Portugal Man hat in Frankreich unſere Kruppkanonen
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die n Kataſtrophe in erſter Linie das pertgtiefer 3 des Jungtürkentums mit ſeiner Politi
tag des Offigierſtan des und der Ünterwühlung
e tig en Ueberzeugung Die Reichsregierung hat alles zur
haltung des Weltfriedens getan und ſie darf dabei auf die
e Unterſtützung meiner politiſchen Freunde rechnen Weifall

im Zentrum

ver Türkei verantwortlich gemacht ich erblicke in

u

Abg Dr Oertel Konſ
äre beſſer geweſen der Reichstag hätte in einigen kurzeneder den verbündeten Regierungen und den Völkern gezeigt daß

je bürgerlichen Parteien hinter der Regierungdi und alles tun um den Frieden und die deutſche Ehre zu
hren Aber da mit langen Reden geſündigt worden iſt fündige

i Griterkeit Auch ben dem Dreibund hätte man weniger
rechen ſollen Die Ehen ſind die glücklichſten über die man

wenigſten redet Jch wünſche daß der Dreibund einedrei
dige glückliche Ehe ſein möge Heiterkeit Das Meiſte

on deni was Herr David erzählte gehört nach Oeſterreich Es
väre vielleicht ganz gut wenn er in die Möglichkeit verſetzt würdeOeſterreich im Keklament zu wirken Heiterkeit Die Dame
Vatio hat ſich zur gern eine Extratour in Paris geleiſtet
Wir glauben daß dieſe Dame jetzt wieder zu ihrem ehrlichen
früheren Tänzer surückgekehrt iſt Der Reichskanzler
ar ſehr optimiſtiſch Das nehme ich ihm nicht übel
Hier vor verſammeltem Kriegsvolk und vor dem Lande wäre ein
Feſſimismus ſehr bedenklich geweſen

Wenn unſer Dreibundsfreund in Gefahr gerät dann müſſen
t nicht nur entſchieden zur Seite treten ſondern auch ge
ebenenfalls fechten Ich danke dem Reichskanzler daß er ſich

Acht geſcheut hat dieſes ſcharfe volkstümliche Wort an dieſer
Stelle und in dieſem rinnen hange zu ſagen Sehr gut
rechts Die Beruhigungsnote der Norddeutſchen Allgemeinen
ſt vielfach als milde Unfreundlichkeit gegen Oeſter
reich aufgefaßt worden Einige untergeordnete Blätter haben
erklärt daß man ſie in Oeſterreich ſo aufgefaßt hat Wer hinter
das Getriebe der Preſſe geblickt hat wie ich der weiß daß man
davon nicht viel zu halten hat zumal da der Führer in dieſer
Sache ein Blatt war das unlängſt eine Mitteilung brachte die
vom preußiſchen Kultusminiſter herrühren ſollte aber von einem
Regierungsreferendar gegeben war Heiterkeit Es macht
mancher in Senſation weil er nichts anderes hat wir haben das
nicht nötig Herr v Payer hat in ſeiner gemütlichen und doch
witzig ſcharfen Art dem Grafen Kanitz Vorwürfe über ſein
Schweigen bezüglich Englands gemacht

Nach der Erklärung des Staatsſekretärs daß unſere Be
ziehungen zu England durchaus vertrauensvoll ſeien brauchte er

mehr über England zu ſprechen Da redet nur jemand der
eine Zunge nicht im Zaume halten kann Wenn jeder reden
wollte der etwas auf dem Herzen hat dann würden wir zur
ewigen parlamentariſchen Nacht kommen Wir wünſchen freund
liche Beziehungen zu England jedenfalls korrekte Wir wünſchen
daß das Vertrauen von dem der Staatsſekretär ſprach auf
beiden Seiten vorhanden iſt und auf beiden Seiten bleibt
Sehr gut rechts Weiter will ich in dieſem Zuſammenhange

nichts ſagen Sie können manches zwiſchen meinen Zähnen
leſen Große Heiterkeit Die ernſten und würdigen Worte
Heydebrands waren durchaus am Platze weil vorher in England
ſehr unfreundliche Worte gegen uns gefallen waren

Wir ſind heute noch damit einverſtanden daß Herr von
Hehdebrand damals dieſe Worte gewählt hat Herr von Paher
hat mehr boshaft als demokratiſch auf die darauf folgende amt
liche Abfertigung hingewieſen Sie wird vielleicht mehr bedauert

von der amtlichen Stelle heute als ſie bon uns bedauert Furde
W hörtl Denn unſer Bedauern bezog ſich nicht auf uns

aufwachſen in dem Eirapopeia des Weltfriedens ſondern gute

gewiß ein großes Ungrück aber wenn Offiziere in taktvoller und
angemeſſener Weiſe die Soldaten auf ihre Pflicht verweiſen ſo
haben wir nichts dagegen

ſtändig bei Es iſt noch niemals ſo viel gelogen worden wie in

müßten die Türken 120 000 Kanonen verloren haben Heiter
keit Jch freue mich den Abg Wendel der vom Kriegsſchau
platz von Cholera und ſonſtigen Gefahren verſchont zurückgekehrt
iſt hier vor mir zu ſehen Es war mir eine wirkliche Freude

Wenn e zu eiten kriegeriſchen Konftitt kommen ſollte was wir

1 nicht hoffen liegt das nicht daran ob dieſer ode Hafbſt ſondern auf jene Stelle Hört hörtl Hehydebrand hat ſerbiſch wird ſolnbert den daß andere Sag hee lange e
ha e a n e des u war 4 Leb ſtehende Differenzen mit dem Schwerte ausfechten wollen Kommt

e pr Niema von uns wünſcht den Krieg es d ſo mü in v nz kann u wengeſch i vtiiche Notwendigkeit werden unſere Seite än S en wir in dieſer ſchwierigen internationalen Lage

ugend muß ſo erzogen werden daß ſie die Kriegs und Sieges 6 waſicherheit unſeres Lies derhurge Unſere Buben ſollen nicht ger 23 r h
an Seite mit Oeſterreich ſtehen Nichts liegt uns ferner

friedliche Auseinanderſetzung verlangen Wir t
männliche Eigenſchaften entwickeln Politiſierende Offiziere ſind eng Intereſſen an einem guten Einvernehmen

Einſeitige Sympathiekundgebungen würden es aber nicht herbeiführen Die Sozialdemokratie
r Serben das r auf Häfen zu damit ſie ihren Han

In der Kritik der Senſalionspreſſe ſt r voll del fördern können enn aber Deutſchland ſeine wirtſchaftr ſationspreſſe ſtimmte ich Pahe lichen Intereſſen in der gleichen Weiſe ſchützen will dann wird
den paar Wochen des Krieges Die Zenſur war der Wahrheit es kapitaliſtiſche Ausbeutungspolitik genannt Die Politik die

ägli ie lächerli die Reichsregierung hier verfolgt hat hat auch die Zuſtimmunabträglich ſo daß ſie lächerlich wurde Nach allen Nachrichten e Reigeteges Seife folgt hat hat auch die Zuſ s

Abg Herzog Wirtſchaftl Vgg
Das deutſche Volk ſteht überwiegend hinter Oeſterreich Wir

ſeine lebendigen Berichte zu leſen Er kann mich ja korrigieren begrüßen die Annäherung an England warnen aber vor allzu
wenn ich mich irre aber er ſchreibt Wenn ein ſerbiſcher Ge großem Optimismus Die Nachrichten über die Niedermetze

blick ſeine Geſinnung ummodelte und das begreiflich fand Das
ſpricht doch nicht für ein gutes zielbewußtes Klaſſenbewußtſein

Das Mißverſtändnis der Scheidemannſchen Pariſer
Rede war durchaus begründet denn ſelbſt in franzöſiſchen Blät

des Krieges die deutſchen Proletarier nicht auf ihre fran

wi llnicht erörtern wie der Stifter der chriſtlichen Religion dar

kratie das Baſeler Münſter überlaſſen iſt ſondern ich will nur
daran erinnern daß der Stifter der chriſtlichen Religion nicht

den Soz Wer das Chriſtentum dafür verantwortlich macht

Es iſt falſch den deutſchen Jnſtrukteuren vorzuwerfen ſie

alle Mühe gegeben in den türkiſchen Schlendrian etwas Leben

ſtein die Aeußerung Dr Spahns dahin auslegte daß unſere
Polenpolitik unſere eigene Sache iſt Das iſt auch unſer Stand
punkt Die entſcheidende Frage iſt für uns wie weit
ſind wir verpflichtet Oeſterreich in dem ſerbiſchen
Konflikt zu helfen Oeſterreich iſt hier in erſter Linie
intereſſiert die Wahrnehmung dieſer Jntereſſen müſſen wir zu
nächſt ihm ſelbſt überlaſſen Aber wir verkennen nicht daß dieſe
Jntereſſen für Oeſterreich vital ſind Dr David hat von einer
öſterreichiſchen Kriegspartei geſprochen woher kennt er die
dortige Hofgeſellſchaft Natürlich mußte Oeſterreich Bedenken
haben in eine Konferenz zu gehen wo feine Freunde natur
gemäß in der Minderheit ſind ehe die Sachlage geklärt war

noſſe ſich damals dem Kriege entgegengeſetzt hätte ſo hätte man lungen von Chriſten ſind ſehr bedenklich Wir verlangen
ihn totgeſchlagen Heiterkeit Zuruf des Abg Wendel Jal genaue Unterſuchung Die Tagespolitik darf nicht ins Offigzierkorps
Prachtvoll dies Ja Erneute Heiterkeit Da muß doch die und ins Heer hineingetragen werden Jm Volke herrſcht Be
WirkungderParteigufklärung nicht gar ſo tief gehen ſorgnis ob wir genügend gerüſtet ſind Nicht das Wort ent
Ich befürchte ſogar daß Wendel in einem unberdachten Augen ſcheidet ſondern die Tat

Abg Haaſe Soz
ſpricht gegen Dr Oertel Die Gräuel und Scheußlichkeiten des
D Balkankriegs ſ i ctern ſtand daß der Abg Scheidemann erklärt habe daß im Falle mag egs ſollten auch einen Dr Oertel zum Friedensfreund

Lachen rechts Gegen wen hat Chriſtus die Geißel
t r 4 ſchwungen Gegen die Händler die Kapitaliſtöſiſchen Brüder ſſchießen würden Hört hört e wuiſge ſegen die Händler die Kapitaliſten Das ſindS ürde n Gört hört Jch nicht die Leute die uns nahe ſtehen Unſere Partei als ſolche

über gedacht haben würde daß der internationalen Sozialdemo Peivegfa e Religionsbekenntnis Religion iſt

Uns iſt ganz gleich was einer glaubt wenn er nur die
7nur freundlich und liebreich war ſondern auch die Geißel zu ſozialen und politiſchen Forderungen unſerer Partei vertriit

ſchwingen vermochte Lebhafte Unruhe und Zwiſchenrufe bei Wir wünſchen nicht zu ſchießen auf die Proletarier anderer
Länder Das hat Scheidemann erklärt das ſagen wir alle

daß die Kriege noch nicht aufgehört haben verſteht das Chriſten Wir wollen im Volke den Abſcheu gegen den Krieg erwecken
tum nicht Lachen bei den Soz Der ewige Friede wird nicht Fürſt Löwenſtein hat eine hochnotpeinliche rage an
eher Wahrheit werden ehe nicht bei allen Völkern der ernſte Gruß uns gerichtet Wer legitimiert ihn zu der Rolle eines Groß
Wahrheit wird Ehre ſei Gott in der Höhel Beifall rechts inquiſitors Wir weichen der Frage nicht aus Er fragte

ob wir einen Krieg Deutſchlands durch eine Revolution
Abg Freiherr von Richthofen Natl verhindern wollen

Schon Laſſalle hat geſagk man kann nie eine Revokutkon
8 r erſ ich machen man kann nur eine Revolution durchbrechen laſſen dihätten den türkiſchen Zuſammenbruch verſchuldet Sie haben ſich on e u z hen en Zeſtehr Wie r Pe

e u ß Fürſt Löwen den nicht von Führern gemacht ſie entſtehen von ſelbſt Unſerezu bringen Es war uns eine Genugtuung daß Fürſt Löwen Antwort hat Kautsky gegeben Er ſchreibt er i
eine Revolution nicht ein Mittel zum Zwecke ſondern ein End
zweck wäre könnte man nicht einen Krieg als Mittel
wünſchen die Revolutionzuentfeſſeln Da haben
Sie unſere präziſe Antwort Lebhafter Widerſpruch

Die Debatte über die auswärtige Politik wurde geſchloſſen
Mittwoch 1 Uhr Jnnere Politik
Schluß 742 Uhr

a

Der Eindruck der Reichskanzler
rede in OeſterreichUngarn

So ſelbſtverſtändlich die vorgeſtrige Erklärung des Reichs
kanzlers v Bethmann Hollweg iſt daß Deutſchland im Ernſtfalle
wit ſeinen Verbündeten fechten werde ſie hat in Wien doch förm
lich Senſation gemacht Jm öſterr Abgeordnetenhauſe
wirkte ſie wie etwas Unerwartetes ſie weckte bei den deutſchen
Abgeordneten das Gefühl der Befreiung und bei den ſlawiſchen
Abgeordneten und ihrem journaliſtiſchen Anhang die mehr oder
weniger offen für Serbien und die es aufhetzenden ruſſiſchen Pan
lawiſten Sympathie hegen erzeugte ſie ſichtlich Unbehagen und
iedergeſchlagenheit Auch in den Wiener ruſſiſchen und ſerbiſchen

Kreiſen iſt man durch die offene und rückhaltloſe Erklärung aus
r Selbſttäuſchung geriſſen worden die ſo unbegreiflich ſie iſt

Wat großer Hartnäckigkeit genährt wurde Viel zu dieſer
J triung hat nach einer Meldung der Köln Ztg aus Wien
Die Auffaſſung beigetragen als ob die kaltblütige der Er
Ee ung des Weltfriedens gewidmete Politik Deutſchlands im
e re r zu OeſterreichUngarns Politik und darauf aus
Selta OeſterreichUngarn in der Verfolgung ſeiner beſondern
leere mit Rückſicht auf die möglichen weltpolitiſchen
cug zu behindern Dieſe Auffaſſung iſt von der ſlawiſchen
werden von einem Teil der Wiener Preſſe eifrig kolportiert
freſſen und hat wie man ſieht ſich auch in andere Kreiſe einge
verher h kann daran wieder einmal ſehen daß das Aus
wendig Selbſtverſtändlichen manchmal eine politiſche Not
trägt iſt und wirkt Zur Ernüchterung des Slawentums
ha i iderlens Verſicherung bei daß Deutſchlands Ver
s dage z England gegenwärtig beſonders vertrauensvoll ſei da
wicin s ſehr richtig entnimmt daß England ſich in die Ver

s wegen Serbien nicht hineinziehen laſſen wird

SBudapeſt 2 Dez D zin S Dez Die Rede des Reichskanzlers wurde hierre T a bendſtunden bekannt und hat überan d r
Hhlteige Mtgrgerufen Jn dem Klub der Arbeitspartei wo
waren wu r rer Staatsfekretäre und Abgeordnete anweſend
über vie a die Rede laut vorgeleſen und ihre wichtigſte Stelle
von einer t Deutſchlands für den Fall daß die Monarchie
Leiſtgrie i en Macht angegriffen werden ſollte erweckte be
ieſe Soltve Widerha l Man äußerte die Hoffnung daß
erfolgreich t atserktärung die Erhaltung des Friedens ebenſo

chern werde wie zur Zeit der Annexionskrtiſe

neihelntgh t N Alle Blätter beſprechen heute die Rede des
und klare Rede Popolo Romano ſchreibt die gewichtige
leitenden ſei nicht nur eine vollkommene Jnterpretation der
als Anedtg chtspunkte des Dreibundes ſondern ſie könne auch

n Tdeen der vei den Mächten der Tripleentente vorherrſchen
habe den to g Abſichten angeſehen werden Der Reichskanzler
der Löſung oßen Nutzen des Zuſammengehens der Großmächte bei
ſeine Auelng e Orientfrage betont In dieſer Hinſicht könnten
ſein Die J r nicht zufriedenſtellender und ausſichtsvoller
hervor t a hebt die wunderbare Klarheit in allen Punkten
habe Die e die die öffentliche Meinung Aufklärung verlangt
gebendſter Sch rungen des Reichskanzlers ſeien eine von mal
daß der Fri r kommende BVeſtätigung der allgemeinen Hoffnung

Europas nicht weiter geſtört werde
u

Die Auffassung in der französisehen Presse
O Parismann 3 Dez Die Rede des Reichskanzlſers v Bethder ruft in der hieſigen Preſſe keine 7 Erörterung

h Dre über ſie 5 r r ſie hat We
es gegen Rußlan den daſo in einem Zuſen mere an die Seite Serbiens ſtellen

und gegen OeſterreichUngarn Partei nehmen ſollte Und dieſer
Drohung fügt Staatsſekretär v Kiderlen Waechter den
Verſuch hinzu England aus dem dreifachen Einvernehmen zum
Dreibund herüberzuſchmeicheln Figaro gibt zu daß Herr von
Bethmann Hollweg ſich über Deutſchlands Verhalten im Falle des
Angriffs einer dritten Macht auf Oeſterreich Ungarn nicht anders
ausdrücken konnte als er es getan hat Matin bemerkt Herrn
v Bethmann Hollwegs Erklärung daß die Türkei ein bedeutender
ökonomiſcher und politiſcher Faktor bleiben muß iſt dem Troſte
gleich den man ſich verpflichtet fühlt einem Freunde zu ſpenden
der ſich ein Bein hat abſchneiden laſſen müſſen Die Bemerkung
daß Deutſchland zugunſten ſeiner Verbündeten ſein Wort in die
Wagſchale werfen müſſe iſt ſelbſtverſtändlich und es gibt in
Europa keinen Miniſterpräſidenten der nicht dasſelbe ſagen
müßte Herr v Bethmann Hollweg hat Rußland gewarnt Man
weiß jedoch in Berlin daß die Petersburger Regierung ſehr ver
ſöhnliche Geſinnungen hegt Alles in allem iſt der Geiſt der Er
klärungen des Reichskanzlers gemäßigt wenn der Ton der Rede
auch etwas rauh iſt Die Lanterne meint die Rede enthalte
zu gleicher Zeit beruhigende Erklärungen und eine unverhüllte
Drohung während Epsnement in ihr nur den Beweis ſehen
will daß Deutſchland ebenſo wie Frankreich die allerfried
lichſten Geſinnungen hat Die Ratſchläge die man in
Berlin den Wienern gegeben hat beſtärken dieſen Glauben

72

Petersburg 3 Dez Die geſamte Petersburger Preſſe be
ſchränkt ſich auf eine einfache Wiedergabe der Rede des Reichs
kanzlers ohne jeden Kommentar Nur in den Straßenblättern
prangt über der Rede Ledebours in fetten Buchſtaben die Auf
ſchrift Empörende Rede im deutſchen Reichstag

S

Deutſches Reich
Ein ernſter Schritt Oeſterreichs

S Die Mitglieder der Wiener Diplomatie ſind davon
verſtändigt worden daß der Bericht des Konſuls Proch a ska
ſehr gravierende Beſchuldigungen gegen die ſerbiſchen Be
hörden enthalte Der Bericht wird wie ſchon gemeldet erſt
nach der Rückkehr des Konfuls Edl aus Prizrend veröffent
litch werden Jn offiziöſen Wien Kreiſen wird verſichert
es i ein ſehr ernſtes Schritt der öſterreichiſch ungariſchen Regierung in Belgrad
bevor Es fällt auf daß heute rig ungariſche Blätter
die mit der Regierung enge Fühlung beſitzen eine ſehr ent
ſchiedene Sprache führen Der Budapeſti Hirlap erklärt es
ſei endlich die Zeit gekommen den Bericht des Konſuls Pro
chaska zu veröffentlichen Wenn darin Tatſachen enthalten
wären die keine Großmacht dulden könne müſſe vom König
Peter gefordert werden daß er in voller Gala im
Hotel des öſterreichiſch ungariſchen Botſchafters in Belgrad
erſcheine wegen des Geſchehenen um Verzeihung bitte
und melde daß die Schuldigen beſtraft worden ſeien Aehn
lich äußern ſich andere ungariſche Blätter

Jn gewiſſem Zuſammenhang mit der vorſtehenden Mel
dung aus Wien ſteht ein Alarmartikel der Köl niſchen
Zeitung der die Ueberſchrift Krieg oder Frieden trägt
und aus dem eine merkwürdig erregte Sprache wiederklingt
Man meldet uns unterm 3 d

Die Kölniſche Zeitung veröffentlicht an der Spitze
des Blattes einen Krieg oder Frieden überſchriebenen
Artikel in dem ſie e daß wenn Oeſterreich vor
der ſerbiſchen Hartnäckigkeit die Segel ſtreiche das
Preſtige Oeſterreich Ungarns derart ge wäre
daß Heſt auch für uns erheblich als Bundesgenoſſe
an Wert verlieren würde Es bedürfe nur eines
Wortes Rußlavds um den ſerbiſchen Gernegroß

in ſeine Schranken zu verweiſen Auf dieſes Wori
warte die Welt vergebens Auch habe man bis
her nicht gehört daß Rußlands Ententegenoſſen ſich
beſonders beeiferten ihm den Mund zu löſen Solange
als Rußland nicht geſprochen werde das Kriegsgeſpenſt
nicht gebannt

Biſchof BVenzler als Kläger
Straßburg 3 Dezember

Die Verhandlung in dem Prozeß des Biſchofs Benzler
gegen den Abbé Thilmont und den Redakteur Lutz vom
Journal Alſace Lorraine mußte heute wieder aufgenom

men werden da ſich wider Erwarten die Ver
gleichsver handlungen zerſchlagen hatten Der
Andrang zur Sitzung war ſehr groß und es fielen im g
ſchauerraum beſonders wieder zahlreiche Geiſtliche vufdie der Verhandlung mit lebhaftem Intereſſe folgten Den

Vorſitz im Gerichtshof führt Landgerichtsdirektor Dr Roſen
berg Unter den Beiſitzern befindet ſich auch der frühere Zen
trumsreichstagsabgeordnete Vonderſcher Die Anklage ver
tritt Staatsanwalt Dr Blum Bei Beginn der Sitzung
teilte der Verteidiger des Angeklagten Abbe z r Ju
rat LennigStraßburg mit daß Biſchof Benzler ihm
ein Schreiben habe zugehen laſſen in dem er erklärt daß er
ſich mit der generellen Bitte um Verzeihung nicht zufrieden
geben könne Der Biſchof verlangt vielmehr daß eine z
Anzahl von beleidigenden Aeußerungen die in dem Artikel
Eveque pamphletier Ein Biſchof als Pamphletſchreiber

enthalten ſeien mit Bedauern S enommen werden u
daß ferner eine Anzahl von Behauptungen die vom An
geklagten ſowohl in dem Artikel als auch hier in der Haupt
verhandlung aufgeſtellt worden ſind noch beſonders für un
wahr erklärt werden Wegen des Benehmens des Angeklagten
im Gerichtsſaal verlange Biſchof Benzler außerdem noch eine
beſondere Entſchuldigung Es ſeien vom Biſchof
eine ganze Reihe Forderungen aufgeſtellt worden die ſo
exorbitant ſeien daß der Angeklagte darauf unmöglich ein
gehen könne Abbé Thilmont habe gezeigt daß er den guten
Willen habe nachzugeben jetzt müſſe aber die Verhandlung
da man an ihn unerfüllbare Forderungen geſtellt habe zu
Ende geführt werden Es wird darauf in die Verhandlung
eingetreten und die Beweisaufnahme fortgeſetzt Da die ge
ladenen Zeugen bereits vernommen ſind ſo bleibt nur noch
die Verleſung der Broſchüre des Abbs Thilmont übrig die
dieſer an den damaligen Landesausſchuß gerichtet hatte ſo
wie die Entgegnung des Biſchofs Venzler bie ebenfalls für
den Londesausſchuß beſtimmt geweſen war jedoch nicht mehr
zur Abſendung gelangen konnte da der Landesausf uß in
zwiſchen aufgelöſt worden war Die Verleſung dieſer um
angreichen Schriftſtücke füllt die Vormittagsſitzung voll
tändig aus Fortſ falgt

Die Kommiſſion zur Unterſuchung der Verhältniſſe im Vieh
und Fleiſchhandel wird wie wir hören am 8 Jannar ihre Ar
heiten wieder aufnehmen Die Fortſetzung der Beratungen wird
in erſter Linie dazu dienen Sachverſtändige über die bei der
erſten Tagung erörterten Fragen zu vernehmen Es S als
wahrſchefnlich daß das bei den Beratungen zur Beurteilung der
ganzen Frage gewonnene Material in einer Denkſchrift
niedergelegt wird die der Oeffentlichkeit zugänglich gemacht
werden dürfte

Hof und Perſondinachri
Kaiſer hörte Montag auf der Fahrt van Donauhen a Se ben vade ne den Vortrag des Vertreters

des Auswärtigen Antes Geſandten Freiherrn von Jenhſch
Großfürſt Andreas von Rußland der



e

e

e

kürzlich einige Tage in Berlin aufhielt und inzwiſchen nach München weitergereiſt iſt wird ſich dieſer Tage nach Bad Reichen
ha l l begeben um den Winter dort zur Stärkung ſeiner Geſund
heit in einem Sanatorium zuzubringen

J

Halle und Umgebung
Halle a S 4 Dezember

Kunſtgewerbeverein Es ſei hierdurch nochmals auf den am
Mittwoch den 4 d im Saal des Neumarkt Schützenhauſes
ſtattſindenden Vortrag des Herrn Direktor Dr Jeſſen vom Kunſt
gewerbemuſeum in Berlin über Glasmoſaik als Monumentalkunſt
hingewieſen da er ein für unſer heutiges Kunſtleben außer
ordentlich wichtiges Problem behandelt Die geſtaltende Kunſt in
Deutſchland drängt es den Kreis ihrer Aufgaben zu erweitern
Kunſtgewerbe und Baukunſt empfinden daß ſie allein nicht aus
reichen die neuen Jdeale der Zeit zum Ausdruck zu bringen Zu
ihnen müſſen ſich die freien Künſte geſellen eine Malerei und eine
Plaſtik großen Stiles Für dieſe neue monumentale Malerei
nach der wir uns ſehnen iſt die uxalte Technik des Glasmoſaiks
die geeignetſte Form Deshalb gilt es die großen Meiſterwerke
des Mittelalters mit den vielerlei Verſuchen unſerer Zeit zu ver
gleichen und die Möglichkeiten und Kräfte zu zeigen die aus der
edlen Technik eine neue zeitgemäße volkstümliche Kunſt ſchaffen
könnten

Robert Franz Singakademie Für das zweite Konzert der
Winterſaiſon welches unter Leitung des Kgl Muſikdirektors
Alfred Rahlwes am 13 Dezember er im Thaliafeſtſaal
ſtattfindet iſt ein ebenſo wertvolles als intereſſantes und ab
wechſlungsreiches Programm aufgeſtellt Als Chorwerke ent
hält das Programm und zwar ſämtlich als erſte
Aufführung durch die Robert Franz Singakademie von Humperdinck Die Wallfahrt nach
Kevelaar von Karl Klanert Wanderers Nachtlied von
Max Bruch Die Flucht nach Aegypten von Hugo
Wolf Elfenlied und Chriſtnacht Mitwirkende ſind Frl
Erna Piltz aus Eiſenach Sopran die auch eine Reihe von
Brahms Liedern ſingt Herr Richard Fiſcher aus Berlin der
neben ſeinen Solopartien Hugo Wolf Lieder beiſteuert und
das Stadttheater Orcheſter Billetts für Nicht

mitglieder vom 7 d M ab in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch

Verkehrs Verein E Halle Zur Erlangung guter
Photographien ſchreibt dex Bund Deutſcher Verkehrs
Vereine in Leipzig einen Wettbewerb für nächſtes Jahr aus
Es wird damit bezweckt den Berufs und Liebhaber Photographen
Anregung zur Herſtellung künſtleriſcher und charakteriſtiſcher
photographiſcher Bilder zu geben und brauchbares Bildermaterial
für die Tätigkeit des Bundes und der ihm angeſchloſſenen Ver
kehrsverbände Verkehrsvereine und Verwaltungen zum Jllu
ſtrieren der Werbeſchriften als Bildſchmuck für Aufſätze oder zu
ſonſtigen Zwecken im Jntereſſe des deutſchen Verkehrs zu erhalten
Dieſe Ausſchreibung iſt in der hieſigen Geſchäftsſtelle des Vereins
Brüderſtraße 4 innerhalb der Geſchäftsſtunden einzuſehen

Künſtlerverein auf dem Pflug Am letzten Geſchäftsabend
wurde bekannt gegeben daß am 28 Dezember die Generalver
ſammlung mit Jahres und Kaſſenbericht Vorſtandswahl uſw
ſtattfindet Am 4 Januar 1913 ſoll das Weihnachtsfeſt gefeiert
werden Ein Gaſt hatte behufs Aufnahme als ordentliches Mit
glied einige Bilder ausgeſtellt An den geſchäftlichen Teil

ſchloſſen ſich noch Liedervrorträge zur Gitarre

Theater und Muſik
e Aus Koburg wird uns gemeldet Der Herzog hat

am Sonntag abend nach der glänzend verlaufenen Ariadne
Première dem Jntendanten des Hoftheaters Holthoff von Faß
mann mitgeteilt daß er ihn auf Lebenszeit ange
ſtellt habe Die Kammerſängerin Albine Nagel iſt für
ein einmaliges Gaſtſpiel in der Schönen Heleng von der Ko
n Jntendanz verpflichtet worden

rank Wedekinds Kampf gegen den Zenſor Bei der Probe
von Frank Wedekinds neuem Bühnenwerk Franziska in
München wurde der Dichter von einem Ohnmachtsanfall
betroffen Franziska war am Sonnabend vom Münchener
Neuen Verein zum erſten Male aufgeſführt worden Frank Wede
kind und ſeine Gattin Tilly fpielten ſelbſt die Hauptrollen Nun
ſollte das Drama auch öffentlich aufgeführt werden und in

den Spielplan der Münchener Kammerſpiele übergehen
Bei der letzten Probe zu dieſen Aufführungen in Anweſenheit des
Zenſors ereignete ſich nun der oben gemeldete Zwiſchenfall Der

Münchener Polizeipräſ ident hatte nämlich angeordnet
daß die Aufführung vor dem künſtleriſchen Zenſurbeirat nur in
gekürzter Form ſtattfinden dürfe Wedekind fühlte ſich dadurch in
ſeiner künſtleriſchen Würde ſehr gedemütigt und markierte bei der

Probe bloß ſeine Rolle Der Polizeipräſident forderte daraufhin
in ziemlich unliebenswürdiger Form Wedekind auf richtig zu
ſpielen d h ſo wie er ſich am Abend auf der Bühne bewege wo
über ſich der Dichter ſo aufregte daß er ohnmächtig zu
Boden ſank Dieſes Vorgehen der Polizei erregt in Mün
chener Künſtlerkreiſen großes Aufſehen

Gerichtsverhandlungen

Das Urteil im Prozess Sbender
h Mainz 3 Dez Priv Tel Das Schwurgericht

Mainz verurteilte heute den Zigeuner Ernſt Ebender wegen
verſuchten Totſchlages zu fünf Jahren Zuchthaus und
zehn Jahren Ehrverluſt Strafmildernd kam in Be
tracht daß der Angeklagte in ungünſtigen wirtſchaftlichen
Verhältniſſen aufgewachſen war

Das Urteil im Sxnerprozess
Leipzig 3 Dez Das Urteil in dem Wucherprozeß gegen

Exner und Genoſſen der ſeit dem 4 November die zweite Straf
lammer des Landgerichts Leipzig beſchäftigt und in dem 213
Zeugen vernommen worden ſind wurde heute mittag geſprochen
Es erhielten Exner und Neubert je 10 Monate Gefängnis
300 Mark Geldſtrafe und 3 Jahre Ehrverluſt Kerms 8 Monate
Gefängnis 750 Mark Geldſtrafe und 3 Jahre Ehrverluſt Raytz
5 Monate Gefängnis 600 Mark Geldſtrafe und zwei Jahre Ehr
verluſt Döring drei Monate Gefängnis 300 Mark Geldſtrafe und
zwei Jahre Ehrverluſt Keller wurde freigeſprochen

Beſtätigtes Todesurteil Wie aus Leipzig gemeldet
wird hat das Reichsgericht die Reviſion des Kutſchers Wil
helm Ehrke verworfen der am 15 Oktober vom Schwur
gericht Stettin wegen Raubmordes an dem Kantinenwirt
Ullrich zum Tode verurteilt worden war

Provinzidl Nachrichten
Professor Röoetler

Naumburg a 3 Dez Hier ſtarb 76jährig der ſeit 1888
blinde Mathematiker und Naturwiſſenſchaftler Prof Hermann
Julius Köſt ler deſſen zahlreiche Lehrbücher in vielen Schulen
eingeführt ſind Köſtler hat in Halle ſtudiert

Niederlage der Sozialdemokraten
Waltershauſen 3 Dez Bei der geſtern nachmittag von 3 bis

8 Uhr abgehaltenen Wahl von 7 Stadtverordneten wurden auf
die bürgerliche Liſte 318 309 auf die ſozialdemokratiſche Liſte
307 296 Stimmen abgegeben Die bürgerlichen Kandidaten ſind
ſomit ſämtlich gewählt Die Sozialdemokraten ver
lieren 5 Sitze und behalten von den bisherigen 7 nur noch
2 Sitze in der Stadtverordnetenverſammlung Von 719 Wahl
berechtigten übten 628 ihr Wahlrecht aus

Millionenstiftung
Leipzig 1 Dez Der Rat der Stadt Leipzig gibt bekannt daß

das am 7 Oktober 1911 in Leipzig verſtorbene Fräulein Marianne
Joſephine Primaveſi zur Erbin ihres 1 370 000 Mark betragenden
Vermögens eine nach ihren Anweiſungen zu begründende durch
den Rat der Stadt Leipzig zu verwaltende Marianne Primaveſi
Stiftung eingeſetzt und beſtimmt daß die Erträgniſſe ſoweit ſie
nicht zur Bezahlung der von der Stifterin ausgeſetzten Leibrenten
erforderlich ſind zur Unterſtützung von in Leipzig wohnhaften be
dürſtigen Perſonen zu verwenden ſind ſo zwar daß zwei Dritt
teile zur Gewährung von Leibrenten von höchſtens 1000 Mark
jährlich an unverheiratete unbeſcholtene und bedürftige Witwen
und Töchter von Männern der gebildeten Stände d h von
Männern mit Hochſchul oder Seminarbildung und Angehörigen
des höheren Kaufmannsſtandes ein Dritteil aber zu ſonſtigen
wohltätigen Zwecken verwendet werden

4 Brehna 3 Dez Einbruch Am Montag früh wurde
im Schützenhaus hier ein Einbruch verübt Die Diebe gelangten
durch ein Fenſter in die Gaſtſtube Geſtohlen wurde ein Poſten
Zigaretten und ein größerer Betrag an Kupfergeld

9 Wansleben 3 Dez Diebſtahl Heute nacht ſtellte
der Flurhüter der Gemeinde Wansleben am ſogenannten Steiger
hauſe Herrn Gutsbeſitzer Barmann gehörend zwei Bergleute aus
Ober Teutſchenthal beim Zuckerrübendiebſtahl

Dankerode 3 Dez Wildkaize Dem hieſigen Forſtauf
ſeher Maerker glückte es vor kurzem eine Wildkatze zu erlegen

h Schkölen 2 Dez Selbſtmord Heute vormittag
wurde die 69jährige Witwe Selma Diezel in ihrer Wohnung
erhängt aufgeſunden Langes und ſchweres Krankſein hat die
Frau zu dieſem Schritt getrieben

Braunkage i Oberharz 2 Dez Winterſport Der
letzte Sonntag brachte bei guten ſportlichen Verhältniſſen leb
haften Verkehr Auf der Rodelbahn herrſchte reger Betrieb und
auf dem Skigelände in der Umgebung des Ortes konnte man die
bereits zahlreich anweſenden Winterkurgäſte dem herrlichen Ski
ſport huldigen ſehen Auch in der weiteren Umgebung waren
die Touriſtenwege von Skiläufern belebt Die Wetterlage ge
ſtaltet ſich weiter gut Die Schneehöhe beträgt 20 Zentimeter
und ſteigert ſich nordwärts des Ortes bis reichlich 50 Zentimeter
Temperatur 2 Grad R bei friſchem Weſtwind

Königerode Südharz 3 Dez Ein Sängerfeſt wurde
am vorigen Sonnabend vom hieſ Männer Geſangverein Lieder
kranz unter Leitung des Herrn Emil Schulze im Zimmermann
ſchen Saale veranſtaltet Eine neue ſehr geſchmackvolle Bühnen
dekoration aus der Firma A Schulz Berlin verhalf den Dar
bietungen zu ganz beſonderer Wirkung Der Zweiakter Durch
Kampf zum Sieg und Feldwebels Geburtstag ſowie das Chor
lied Steht ein Häuschen am Wald ſprachen ganz beſonders an
Der Sacl war vis zum letzten Platz ausverkauft

Mühlhauſen 2 Dez Schülerſelbſtmord Der
16jährige Oberrealſchüler Karl Gorzolla Sohn des Kaufmanns
Gorzolla hat ſich in der elterlichen Wohnung erſchoſſen Eine
infolge Krankheit erzeugte geiſtige Depreſſion in Verbindung mit
Schwierigkeiten in der Schule haben ihn in den Tod getrieben

Braunſchwende 3 Dez Das 25jährige Jubiläum
des hieſigen Konſumvereins wurde am vorigen
Sonnabend gefeiert Die meiſten der 185 Mitglieder hatten ſich
mit ihren Angehörigen am Abend zu einem Bratwurſteſſen und
darauffolgenden Ball auf Koſten der Vereinskaſſe im Kautzeſchen
Saale verſammelt Jn mehreren Anſprachen gedachte man der
gedeihlichen Entwickelung des Anternehmens Die geladenen Ge
ſchäftslieferanten waren zum Teil ſelbſt erſchienen Andere hatten
ihr Jntereſſe durch Zuſendung kleiner Aufmerkſamkeiten bezeugt

Eifenach 3 Dez Eine Fernheizungsanlage Auf
rem hieſigen Bahnhof läßt gegenwärtig die Eiſenbahnverwaltung
eine Fernheizungsanlage einrichten Alle Gebäude des ausge
dehnten Hauptbahnhofs werden an dieſe Anlage angeſchloſſen die
mir dem Eiſenbahnelektrizitätswerk verbunden wird Auch die
Vorheizung der Züge die bis jetzt durch Lokomotiven beſorgt
wurde wird künftig durch die Fernheizungsanlage bewirkt werden

Meiningen 2 Dez Tödlicher Rodelunfall Am
geſtrigen Sonntag iſt im Rieſengebirge der auf einem Gute in
Schleſien tätige einzige Sohn des Domänenpächters Deberts
häuſer in Helba bei Meiningen beim Rodeln ſo ſchwer verun
glückt daß er nach kurzer Zeit ſtarb

Ordensverleihungen Der König verlieh dem Kirchendiener
A Schemmel zu Dommitzſch im Kreiſe Torgau das Allgemeine
Ehrenzeichen ſowie den Zuckerkochern G Haake zu Artern und
W Rieéech zu Ritteburg im Kreiſe Sangerhauſen ferner dem Vor
arbeiter T Wächter zu Artern das Allgemeine Ehrenzeichen
in Bronze

Vermiſchtes
Elſa und das Divankiſſen Aus Königsberg wird geſchrieben

Ein eigenartiges Mißgeſchick zerſtörte in der Neueinſtudierung
von Wagners Lohengrin an unſerem Stadttheater die Stim
mung des Brautduetts Höchſtes Vertrauen haſt du mir ſchon zu
danken Lohengrin und Elſa hatten es ſich auf dem Brautdivan
bequem gemacht als ſich nun Elſa erhob merkte ſie gar nicht daß
ſie an einer Stelle die man nicht nennen darf ein großes Dipvan
kiſſen das ſich am Brautkleide feſtgehakt hatte mitnahm Dieſes
Divankiſſen erwies ſich als im wahrſten Sinne des Wortes an
hänglich und gab als Elſa ihren ſchönen Rücken dem Publikum
zeigte Anlaß zu einer ganz reſpektloſen Heiterkeit die erſt ihr
Ende fand als Lohengrin mit feſter Hand eingriff und das Kiſſen
dahin beförderte wo es hingehörte Auf den Brautdivan

60 009 Mark für den Kölner Roſenmontagszug Aus Köln
meldet ein Telegramm Nach der jetzt bekanntwerdenden Jdee
des diesmaligen Roſenmontagszuges Sang und Klang im Kar

J nevral vom Präſidenten der großen Kölner KarJoſeph Wingender werden im Zuge 19 Wagen verttegzeſemcheſt
in humorvoller Weiſe ältere und neue Lieder und Geſä ſein die
ſtrieren Für den Roſenmontagszug 1913 der bekanntlich illu
Unterſtützung eines unter Vorſitz des Kölner Oberbürger e ch
gebildeten Bürgerausſchuſſes beſonders humor und eiſtew
werden ſoll werden über 60000 Mark aufgewendet glanzvon

Die Mobilmachungsſuppe Bei den fortgeſetzten Mott
machungsgerüchten die im Zuſammenhang mit der bil
wärtigen Kriſe auftauchen iſt eine Maßregel von In r
die ſoeben in Frankreich getroffen worden iſt Die en
delegation der Reſerveoffiziere beſchloß in jeder e ine
Gemeinde einen Ausſchuß zu bilden dem die Aufgabe zelnen
im Falle einer Mobilmachung die Familien der einge zufällt
Reſerviſten mit der täglichen Nahrung zu verſorgen en
ganze Unternehmen nennt ſich die Mobilmachungsſuppe
Es ſteht zu erwarten daß ſich dieſe Organiſation in kürten
Zeit über ganz Frankreich erſtreckt Das vorbereiteſtet
Komitee ſetzt ſich aus 8 Reſerveoffizieren zuſammen de

Eine aufregende Szene in einem Münchener WarWährend ein Warenhaus zu München von Kaufluſtigeſenfe
drängt voll war wurde eine der Verkäuferinnnen plötich
irrſinnig und griff die Kunden tätlich an Erſt nach viele
Mühe konnte die Bedauernswerte überwältigt und ſort

geſchafft werden 4Die Zuſammenkunft von Offizieren der Bodenſeegarniſone
hat wie alljährlich am Montag in Bregenz ſtattgefunden Dir
reichsdeutſchen Offiziere wurden von den Offizieren des Regiment

Erzherzog Rainer freundſchaftlich empfangen Beſonders herzlich
aber geſtaltete ſich der Abſchied Arm in Arm von Fackeln ung
Muſik begleitet marſchierten die Offiziere um Mitternacht zum

Bahnhof

Flüchtige Haremsdamen Aus Genf wird gemeldet daß dort
mehrere türkiſche Damen angelangt ſind die aus Konſtan
tinopeler Hacems entflohen ſind mit der Abſicht in Europa ein
neues Leben zu beginnen Sie haben kein Geld aus dem türkiſchen
Debaäcle gerettet aber wunderbare Schmuckſachen und koſtbare
Kleider

hetete Depeſchen

Eine ſozialdemokratiſche Anfrage an den
RVeſchskanzler

HTB Berlin 3 Dez Jm Reichstage iſt folgende An
frage des ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Bernſtein
eingegangen Jſt der Herr Reichskanzler bereit dem Reichs
tag eine Zuſammenſtellung darüber zugehen zu laſſen welches
nach dem Etat der verſchiedenen Staaten Europas für 1912
bezw 1912/13 die Geſamtausgaben jeder dieſer Staaten dem
Reinbetrage nach waren und welche Summe davon für die
Zwecke der Arbeiterverſicherung ungeſetzt waren

Balkankrieg
9

Der Waffenſtillſtand unterzeichnet
London 3 Dez Hier iſt aus Konſtantinopel die Meldung

eingetroffen daß der Waffenſtillſtand unterzeichnet ſei

Bulgarien lehnt die Waffenſtillſtands
Vedingungen ab

HTB Paris 3 Dez Der Korreſpondent des Temps
in Konſtantinopel telegraphiert Soeben erfahre ich daß die
Bulgaren den türkiſchen Bevollmächtigten mitgeteilt haben
daß ſie die Bedingungen des Waffenſtillſtandes ablehnen
Sie hoffen aber noch immer auf eine Verſtändigung Heute
nachmittag 2 Uhr fand eine neue Zuſammenkunft der Dele
gierten ſtatt Jn offiziellen Kreiſen herrſcht noch immer peſſi
miſtiſche Stimmung Die Militärbehörden bereiten daher an
der Tſchataldſchalinie alles für ein Winterquartier vor
Arbeiter bauen Baracken und neue Verſchanzungen werden
aufgeworfen Jn den breiten Volksſchichten beſteht wenig
Neigung für den Abſchluß des Waffenſtillſtandes Gewiſſe
Kreiſe glauben daß Bulgarien erſt Adrianopel nehmen wolle
um beſſere Vedingungen zu erlangen

Ruſſiſche Kriegsvorbereitungen
W Wien 3 Dez Der Reichspoſt wird telegraphiert

Das ruſſiſche 67 Jnfanterie Regiment iſt ſeit acht Tagen un
unterbrochen mit dem Bau einer fünf Kilometer langen und
fünf Meter breiten Straße von Kuleutz nach dem Bukowinaer
Grenzort Toponoutz beſchäftigt Die ruſſiſchen Truppenkonzen
trationen an der Bükowingaer Grenze dauern fort

Der Kampf um Skutari
W Rjeka 3 Dez Seit geſtern donnern die Geſchütze un

unterbrochen vor Skutari Die Beſatzung der türkiſchen
Feſtungswerke machte einen Ausfall und griff die Monte
negriner mit Angeſtüm an die jedoch mit Aufbietung aller
Energie den Angriff abwehren konnten Zum erſten Male
traten die ſchweren montenegriniſchen Velagerungsgef
in Tätigkeit die erſt vor einigen Tagen aufgeſtellt waren

Veränderungen in der Wiener deutſchen
Bokſchaft

I Berlin 3 Dez Der deutſche Militärattachee in Win
Korvettenkapitän Graf Poſadowsky deſſen Unfall no
in Erinnerung ſein dürfte hat einen halbj äh rliche
Urlaub zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit erhalten
Zu ſeinem Nachfolger wurde der Kapitänleutnant z
herr von Freyberg durch Kabinettsorder vom heutige
Tage ernannt

Vermiſchte Drahtnachrichten
Amſterdam 3 Dez Viele in

tigten Grubenarbeiter öſterreichiſcher Nationalität haben
ſtellungsbefehle erhalten Die Grubendirektoren haben hen
aufhin ſämtliche in ihren Minen beſchäftigten öſterreichif

Arbeiter in ihre Heimat entlaſſen

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm G
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht S
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw M n
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachricht
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Bar 8
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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4 Bnnk für MHanclel umnci
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Jmelustrie Darmstädter Bank Viliale Halle a S
Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark

xm rrkT

gandoel Gewerbe u Verkehr
Borliner Börse

ooſseber Berichte der Seasle 7 eha Minuten Kredit 189 25 Disconto 183,37 Deutsche

ßauk u Discontobank 110,75 Russische Anleihe vons Tirkenſose 158 Lombarden 17,62 Canada 268,37
er ios Laurahütte 165 25 Bochumer Guss 216 37 Gelsen

Harpener 185,25 Deutsch Luxemburg 166,62
e 262 50 A E G 259 50 Siemens Halske 222 87 Ham
phön Palcottahrt 154,12 Nordd Llovd 121,37 Grose Berliner

bahn 173 25 Aumetz Friede 174 87 Hansa 295,75 South

e 305 Tendenz Ruhig
o Kassamarkte uotierten höher Deutsche Schachtbau

2 Neue Boden Ges 275 Kasseler Federstahl 2 Hilgers 2
olimar Iqurdan 3,75 Schönwald Porzellan 3 Schwanebeck

ent 2 Segall 5,25 Smyrna Teppichfabrik 2 Braunkohlen und
et 225 Harkort Bergwerk 2 niedriger Köin Müsen

rgwelt 4,60, Gebhardt König 50 Adler Fahrrad 5 Bremer
Vnran 225 Daimler Motoren 50 Vogtl Masch 7 Wanderer
Werke 3 Delmenhorst Linoleum 3 Deutsche Gasglühlicht 25
eutsche Waffenfabrik 75 Carl Lindström 3 Naphthaprodukt
e6 250 Nordd Steingut 4 Rauchwaren Walter 3 Akkumu
torentabr 4 C Lorenz 2,50 Deutsche Jutespinnerei 3 Albert

em Fabr 75 Elberfelder Farben 2,25 Höchster Farben 50
non chem Fabr 25 Horeh Motorwagen 25 Teutonia
Fement 8 Kronprinz Metall 6,75 Hugo Schneider 2,50 Felten

Quilleaume Excelslor Fahrrad 2,75 Concordia Bergbau 3,50
8

Kurszotfel Berlin 3 Dezember 49 Badisehe Staatsm äh unk 18 99,50 B 45 Bayrische Staats Anl 95 40b6
Bayrisoho Staats Anleibe 08 unk 1918 99 66 4 Schwars

burg Sanderehansen 3 Wärttemb Staat s Anleihe 81 83
30 Kameruner Eisondahn Aute9ie 87,5 d 3 Dentseh

Ostatrikanisehe Schuidversehr gar 94 G 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 100 42 Darmst ält Stadt Anl 1909 un 16
I Dessauer Stadt An eine 1896 40 Düseseldorter Stadt
Anleihe 1800 07 08 09 97 00G, 40 Jenaer Stadt Anl 1900 9 60 b
an Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anieihe
1908 unt 1919 4 h Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1915 Thorner Stadt An 1909 upk 19 17,0003 4proxffessische Komm Obl X II 99,60 G Oesterreiehisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Bonv Deutsehe Soivaye
Werke EKlbertelder Farben un 1317 10 0 b

Guilleanme Lahbmaeyer 05 03 88,006
bütten 853,50b

Londoner Börse vom 39 Dez Es notierten Engi Konsols
75 25 Rio Tinto 75,60 Geduld 1,15 Goldtields 3 33 Steel com 75 75
Steel prets 115 25 Ranc Miwes 6 46 Anaoonde 7 Eastrand 2,81
Ghartered 1,38 Aurora Woest 43 Cinderella Cons 1,06 Johannes
burg Goldfields 231 Van Ryn 81 Ailbus Generals 03 Band
Collieries 54 West Rapd Consols 156 General Miniog VFio
1,00 A Gärz Uo 0,78 Modderfontain 12 43

Der Kali Kuxenmarkt
Ber lin den 3 Degember

Polten
Vereipigte Lausitzer Glas

c re t e

Kant Voers Kaut VoerkAlexandersheall 9400 6700 EHäpstedt 9300 3375
Bergwannssegen 7359 7500 Johannashal 4700 4800
Bernsdort e 829 125 209 Justus Aktien 9 1019 9 1029
Burbach 13000 14000 Kaiseroda 920 v500Buttlar S 700 Krügershall 1350 1369Carlstund 950 6400 Mariazidek 1550 1490
Darlsglüek 1725 180 Max 297 2076Vanersteden 1400 1420 Neusolistedt 3100 33600
Pelsentest 19 0 Neustassturt 10800 11 00Glackaut 20 00 21500 BRerohetrone 50 75
Günthershal 52 4901 5100 Richard 645 7 0Hansa Silberberg 6060 0 Ronnenberg 11555 107He da I 7s0 840 Rothenberg 2850 950Heiligemühle 1550 1650 8aedetiurtb 3589 33Hehigenroda 80900 9109 Teutonia 26
teidbu g da 80 Walter 2Heldrungen 850 950 Wübe mine 1600 1475
fette eurungen 1900 1500 Wiineimahail 9100 9500
ohentels 8800 7000 Wintershall 18500 16200
mee 10200 11200
w Die Gewerkschaft Michel verteidigt sich gegen den Vor
Lurk der Michel Konzern habe trotz des Entgegenkommens des
yndikats durch seine ablehnende Stellungnahme die Erneue
er handlungen zum Scheitern gebracht Die Verwaltung

rn darin wie sie schreibt einen indirekten Vorwurf der
gerechtfertigt sei Gewiss habe der Syndikatsausschuss

V en seit 25 November gepflogenen Verhandlungen die Brutto
7 des Michelkonzerns für das nächste Jahr von
r u J auf 80 000 DW erhöht und entsprechend steigend
a ür die nächsten Jahre Wieweit aber diese geringfügigen
re ungen als Entgegenkommen bezeichnet werden dürfen
e dahingestellt bleiben jedenfalls habe in der gleichen Zeit

n lung des Michelkonzerns ihre berechtigten Ansprüche
ne Mehrfache der vom Syndikat zugestandenen Erhöhungen
o do so für das nächste Jahr von 120 0000 DW auf
Jan Bruttoquote und entsprechend für die folgenden
en zuletzt von 197 500 auf 170 000 DV derart dass

ein ie Bruttoquote des Syndſſcats eine Einschränkung der
5 ungsfäh gkeit der Fabriken des Michelkonzerns von 30 bis

den J bedingt hätte ohne Berücksichtigung der zu erwarten
allgemeinen Syndikatseinschränkung

e a elmotedter Brikett Verein Sämt iche Werke des kHeim
Mittelg raunkohlenreviers haben infolge der Auflösung des
triebsgteſt gehen Braunkohlen Syndikates zu Leipzig eine Ver

ſeine für ihre Erzeugnisse in Briketts unter der Firma
ctadht edter Brikett Verein G m b mit dem Sitz in tieim
nüherng o Der Helmstedter Brikett Verein umfasst an
mögſſehſee 000 Waggons Briketts steht also was Lieferungs
der Mitte an angt mit an der Spitze der grossen Konzerne

itteldeutschen Braunkohlenreviere
den a eutsche Continental Gas Gesellschatt Dessau Die Divi
eleien i 1912 ist auch auf das vermehrte Aktienkapital bei

c ten Bückstellungen wie in den letzten Jahren auf
ang in zu schätzen vorausgesetzt dass der normale Geschüfts

rch unvorhergesehene Ereignisse nicht gestört wird
Man erginizte Elbeschiffahrts Gesellschaften G in Dresden
eine artet für das zu Ende gehende Geschaäftsjahr wieder

en grösseren Vsich zurzeit an z Pro apsehlnss Der Kurs der Aktien stellt
Lereſawringer Wollkämmerei A G in Leiozig Die General
vrtrage ng 55tte die Dividende auf 4 Proz fest bei einem

bisherige von 121 056 Mk Der Vorsitzende teilte mit dass der
Ende g ſ te Leiter des Unternehmens Geheimrat Offermann
sellgchaft Gesundheitsrücksichten aus dem Dienste der Ge
tung ausscheide Ueber die Aussichten teilte die Verwal
ſahres e die letzten beiden Monate des neuen Geschättsorſahrec Cünstiger erwiesen haben als zur gleichen Zeit des

Vtavereettn ſie Zellstoſſtgdustrle Akt Ges in Dresden Die Gene
ip omin e ins genehmigte den Abschluss Ferner wurde

Seohtsrat der Karl von Trenckel Dresden neu in den Auf
ne ten mit der Begründung dass man im Autfsichts

zehmann haben Wolle Nach Mitteilung des Vor
onnte die Produktion des westtälischen Werkes Wild

h periner Handelsgesellschaft 163,75 Dresdner Bank

IIEIE

hausen an Zellulose und Holzstoff zu gebesserten Preisen ver
kauft werden ebenso liegen in Nieder Leschen grosse Absch üsse
in Papier zu etwas besseren Preisen vor Die Verhältnisse in
Ober Leschen seien zwar gleichfalls etwas besser befriedigten
aber noch nicht Die Erzeugung dieses Werkes sei ebenfalls
zum grössten Teile verschlossen

Die Koburger Bierbrauerei Akt Ges in Koburg Hofbrauhaus
Koburg schlägt für 1911/12 wieder 20 Proz Dividende Vor

Die Maschinenbau Akt Ges Golzern Grimma in Golzern die
bekanntlich eine einschneidende Sanierung beantragt schliesst
mit einer Unterbilanz von 920 676 Mk ab i V betrug der Ver
lustsaldo 817 592 Mk Der Fabrikationsgewinn stellte sich auf
471 214 524 455 Mk Diesen stehen gegenüber Bauunkosten und
Handlungsunkosten von 452 975 Mk Die Abschreibungen be
trugen 75 709 54 408 Mk

Vereinigte Deutsche Nickelwerke Akt Ges vormals West
fälisches Nickelwalzwerk Fleitmann Witte Co in Schwerte
In der Aufsichtsratssitzung teilte die Verwaltung über das Er
gebnis des ersten Semesters mit dass bei erhöhten Umsätzen
zufriedenstellende Preise erzielt werden konnten und daher mit
einer Dividende wie sie im Voriahre gezahlt wurde 18 Proz
gerechnet werden dürfe Die Beschäftigung sei unverändert gut

Thüringische Nadel Stahlwarentfabrile von Woltf Knippen
berg Co Ichtershausen und Arnstadt In der General
Versammlung stimmten die Aktionäre dem Vorschlage des Vor
standes und Aufsichtsrates zu in diesem Jahre eine Dividende
von 10 Proz zur Verteifung zu bringen gegen 12 Proz im Vor
jahre Veranlassung gab hierzu der gegen das Vorjahr um ca
43 000 Mk geringere Gewinn der in der Hauptsache durch eine
Ausstandsbewegung der Arbeiterschaft die eine neunwöchent
liche Aussperrung zur Folge gehabt hat seine Ursache hat Für
die im Interesse des Geschäftsbetriebs notwendige Errichtung
einer Zweigniederlassung in Arnstadt wurden die erforderlichen
Grundstücke angekauft

Gewerkschaft Alexandershall Die Gewerkenversammlung
beschloss einstimmig die Aufnahme einer Anleihe im Betrage
von 22 Mill Mk bei der Dresdner Bank in Hannover

Bürgerliches Braunhaus Nordhausen Der Aufsichtsrat
schlägt wieder 6 Proz Dividende Vor

Ueber das Vermögen der Stadtbrauerei Blankenhain Akt
Ges ist das Konkursverfahren eröffnet worden Das Unter
nehmen wurde bekanntlich durch den Zusammenbruch der Eise
nacher Bankfirma Strauss kHeberlein stark in Mitleidenschatft
gezogen

Serienziehung der Köln Mindener 3proz 100 Talerlose von
1871 111 183 260 288 314 329 343 344 443 471 484 528 556 598
611 729 733 753 766 786 801 883 888 908 967 1048 1154 1163
12027 1220 1320 1323 1368 1465 1499 1544 1621 1707 1725 1744
1780 1805 1825 1833 187d 1952 1967 2005 2029 2114 2143 2214
2224 2241 2280 2319 2341 2359 2428 2441 2457 2462 2477 2517
2607 2614 2634 2656 2691 2743 2790 2829 2849 2880 2900 2922
293 2970 2974 3021 3138 3230 3256 3305 3325 3346 3347 3387
3389 3412 3514 3534 3633 3657 3729 37 55 3840 3939 3940 3976

Im Konkurs Strauss Heberlein in Eisenach sind die
Passiven jetzt endgültig auf 1 700 000 Mk festgestellt In dieser
Summe teilen sich 1 100 000 Mk gewöhnlicher Depositengelder
also Spargelder und etwa 600 000 Mic Wertpapiere die dem
Bankhaus zur Aufbewahrung an vertraut waren und von diesem
Verkauft und unterschlagen worden sind Die Aussenstände be
tragen 900 000 Mk Sie sind aber zum grössten Teil wertlaos
Es werden etwa 100 000 Mk in Frage kommen die für die Gläu
biger zur Verfügung stehen

Waren und Produkte
Gesrelde

Berliner Produktenbörse 3 Dez Am Frühmarkt
notieren Weizon inländ 95 09 198 00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen inländ 173 00 173 50 ab Bahn u frei Mühlo Hatfer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenseher
und schlesischer fein 193 206 mittel 80 192 gering
russiseh und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagon Mais woisser Natal 189 193 abtallender

runder 49 00 152 00 trei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering gute 76 00 196 00
russische und Donau leichte 55 00 160 00 sehwere I61 166
ab Bahn und trei Wagen Erbsoen inländische u ausländische
Futterware mittel 173 184 Taubenerbsen 185 195 ab Bahn u
frei Wagen Weizen mehl 00 24 50 28 25 Roggenmeh
O und t 21 60 23 609 Weizenkleie 11 50 12 00 Roggen
kleie l 50 12 00

Magdeburg 8 Dez Die Notierungen verstehen sich tür
1000 kg netto ab Station und trei Magdeburg Weizen engl u
Sommer ruhbig gut 192 197 mittel 165 190 gering dis 150 M
Roggen inid ruhig gut 167 170 Gerete hiesige Chevalier
träge gut 209 210 feinste Gber Votiz hiesige Land gut
185 195 mit el 170 183 gering bis ausländische Futtor
erst gut 52 I66 Hater inländ rubig gut 78 90mitte 155 175 gering bis Mais rundoer ruhig gut 45 47

Hamburg 3 Dez Getreidemarkt Weizen runig
neuer deutseher 85 200 detekter 65 180 Roggen ruhig
Scehleswig Holsteiner 168 176 Mocklenburger neuer 75 134
Futterware 169 168 Gerste steigend südruss 139 140 Hater
knappo Mecklenburger alter Holsteiner u Mecklenburger 250 260 neuer 75 96 Mais stetig La Plata II2 114
mixed mixed locoPest 3 Dez Weizen per April 11 92 11 93 B Mai

B Roggen per April 10 46 10 47 R Hafer
per April G ff 02 B Mais per Mai 766 G 67 B Raps
per Juli 87 88 B

Liverpool 3 Dez Still Roter Winterweizen per März
727 per Mai Mais Jan La Plata Febr 4 lisAntwerpen 3 Dez Deutscher La Platazur Kontrakt B
per Dez 9 2 Fobr 95 April 95 Juni 95 Aug 95
Umsatz 12000 kg

Zuroh er
Hamburg 9 Dez Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee tret an Bord Hamburg
vorm nachm abonds

per Dezember 55 529282 MJannar 9967 67 67o März 7 e v e 92 9 90 90 vMai J a t0 12 10 10 10 10August o e 10 32 10 32 10 32 vOktober Dezbr 10 05 t0 65 1o os
dehpt dehpt ruhig

Kaf oo
Hambaurg 8 Dez Good avorage Santos

vorm abends
per Dezomber 63850 G 69 25 G
J Mär r 6625 G 686 75 GMai 6869 G 6800 GSeptember 68 50 G 69 00 G

stetig behpt
Rio de Janeiro 8 Dez Katee Zutuhren 3 000 Sack in

Rio 73 000 Sack in Santos,
AHavre 3 Dez Kafieo good average Santos per Dez

86 75 März 94 50 per Mai 84 50 per Septbr 84 50 Still
Kartoſtelmehl und stürke

Magäcburg 3 Dez Prima Kartoftelstärke und Mehl
tür 100 kg 23 50 24 00 Ruhig

Sonntag waren viele Skifahrer

Spiritus
Nordhausen 8 Dez Branntwein 35 Vol Proz fur 100 v

104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz fur 100 kw 105 bis
106 h 93 75 94 75 M per loko 1912 ohne Fass ad Brennerei

Chombache Produakto
Hamburg 3 Dez Chilisalpeter lMärz 35 re Fahrzeug emburg en er9 rio

Vettwaren und Oele
Köln 8 Dez Rabsöl loko 71 00 per Mai r
Hamburg 3 Dez Stadtschmalz 66 50 amerikan Steam

57 50 Chamberlain 56 75

Febr

Wolle
Bremen 39 Dez Baumwolle Upl loko middl 65 25
Liverpool 3 Dez Aegypt Baumwolle per Jan 9,30

Mai 95 Stotig
Liverpool 3 Dez Baumwolla Umsatz 7 000 Ballen

Import 60 000 Ballen davon amerik Lieferg Ballen
Alexandfia 3 Dez Aegyptische Baumwolle per Jan

18 07 März 8 11 Mai 168 15

Metalle
London 8 Dez Chilj Kupter ruhig 76 8 Mon 7712

2inn Straits stetig 228 3 AAlon 227 Blei span ruhig I8
engl 16, Zink gewöhnl Marke test 26 epez Marke 271

Amerikaniseche Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäen

New Vork 3 2 2 12 Chlonaxo 3 12 2 I2
Weizen p Derz 90 89 Weizen p Dez 84 8384

59 Mai 96 96 9 Mail 30 99Mais prompt 545 531 Mais p Der 48 48l
P Dez Mai 48 48Mehl Spring elears 4 0 4 10 Hafer p Derbr 315 31

Kaffee Fair Rio Nr 14 141 v Aoi 93 32
P Dez 13 168 13 10 Rorgen prompt 62 63
v Jan 14 20 13 20 Sehmalz p Jan 87 10,67

Petroleum in Cases 45 10 45 h hbMai 10,17 10,e5
do in New Vork 50 68 ,50
do in Philadelphia 50 50

Tendenz Weizen stetig
Wasserstände
bedeutet über unter Aull

Mais stetig

ver 2 rSan wur UnsereAforn Bidotenpegst Dez ſ S esNebra Ob pegel 26 5 24 2Unterpegel i 84 ri 58s 6Weisasentels Oberpegel 22 250Unterpege 0 t 53Protha 2 222 3 2 10 vAlsleben Oberpegel 254 2v Unterpegel 0 r 70 10Bernburg t 7Kalbe Oberpegel 1,75 t 75 1 ee Unterpegei 38 r 652 6Der Pegel wird versstzt

Fser Bger Ehe
Bez an uehs S S

d L 2
J

2
WJungbunzl 2 Württemberg 5 2Laun rot 3 Rossiau R 7 SBudweis 9 Barny i lPrag r S S SBaebönebeeckl 55 vPardubits 460 15 HNagasburg s 8Brandeis d 25 7 Tangermde 4250 5inik 8 Wirte nbrge 221 7Leimerit2 3 0,52 30 fDomtz 2 79 8Aussig 90 45 Botenbvurg i6 5 SDresden Oh I liohnstort 3 s 6

Torgau r 08 8 Lauenburg 1,84 5
Aussig 3 Derember Pegelstand plus 0 m Vom Oderlauf

werden 066 m Wuehs gemeldet

Wetter Ausſichten
Oeffentlicher Wetterdienft

Dienſtſtelle Jl menau Dienstag 3 Dezember 8 Uhr morgens
Witterungsausſicht für den 4 Dezember

Das ozeaniſche Hoch iſt weiter vorgedrungen und das Wetter
der letzten Tage beeinflußende Tief iſt erheblich abgeflacht Eine
neue Depreſſion deren Annäherung an Jsland geſtern bereits
wahrnehmbar war wird morgen auf das Wetter Mitteldeutſch
lands nicht einwirken

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa
Mähiger vorwiegend Weſtwind teilweiſe heiter trocken

mittlere Temperatur

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
5 Dezember Feucht windig trübe milde
6 Dezember Lehhafte Winde meiſt bedeckt Niederſchläge

ziemlich milde
7 Dez ember Windig veränderlich feuchtkalt

Mäßiger Froft
Witterungsbericht vom Brocken Montag den 2 Dez 1912

Originalbericht Nachdruck verboten
So ungünſtig wie der November ſein Ende erreicht hat

ebenſo hat auch der Dezember mit r und ziemlich bedeuten
dem Schneefall ſeinen Einzug auf Blocks lten
Am Sonnabend hüllte tagsüber der berühmte Brockennebel
die Kuppe ein die Temperatur ſchwankte zwiſchen 1 und 4 Gr
Kälte und ein ſtarker Südweſt mit 14 Meter Geſchwindigkeit
in der Sekunde machte den Aufenthalt im Freien recht un

Auch am Sonntag hatten wir Nebel 6 und 7 Grad
älte und Schneefall Der Schneefall in den h

war im Brockengebiet ziemlich bedeutend er lief efähr25 Millimeter Schmelzwaſſer Auf dem Gipfel iſt die Schnee

decke infolge der Schneeſtürme r ungleichmäßig ſie beträgt
30 bis 35 Zentimeter dagegen auf den Brockenwegen noch gut
50 bis 60 Zentimeter Auch für den re
die Wege von DreiannenHohne Schierke Jlſenburg en
ſtein und Turfhaus als ziemlich günſtig zu bezeichnen Heute
10 Uhr vorm Barometer 655 Millimeter fallend 6 Grad
dabei Schneeſturm aus ſüdweſtl Richtung

Schon am Sonnabend nachmittag ſah man viele Winter
ſportler im Brockengebiet Uebun Auch emandere hier oben
enw ehe Froſtwetter und weitere Schneefälle im Ober

harz zu erwarten
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